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• Q11  Quantité  
 
Temps départ interview.  
 
 ##### 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
Scénario Inconditionnel 
topi1 
 

 
 

• Q12  Exclusive  
Choisir la langue : 
Sprache wählen  : 
Scegliere la lingua :  
ATTENTION : VERIFIER QUE LA BATTERIE EST PLEINE AVANT DE COMMENCER 
L'INTERVIEW.  
 
ACHTUNG : BATTERIE VOR INTERVIEW BEGINN KONTROLLIEREN. 
 
ATTENZIONE : VERIFICARE CHE LA BATTERIA SIA CARICA PRIMA DI COMINCIARE                   
L'INTERVISTA.  
 
 1  Französisch 
 2  Deutsch 
 3  Italiano 
 
 

• Q13 A1_A6 Exclusive  
Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 1  
 
 1  Überhaupt keine Zeit  
 2  Weniger als ½ Stunde 
 3  ½ Stunde, bis zu 1 Stunde  
 4  Mehr als 1 Stunde, bis zu 1 ½ Stunde  
 5  Mehr als 1 ½ Stunde, bis zu 2 Stunden  
 6  Mehr als 2 Stunden, bis zu 2 ½ Stunden  
 7  Mehr als 2 ½ Stunden, bis zu 3 Stunden  
 8  Mehr als 3 Stunden  
88 9  Weiss nicht 
 
1  Wie viel Zeit verbringen Sie an einem gewöhnlichen Werktag insgesamt mit Fernsehen 
?  
2  Und wieviel von dieser Zeit verbringen Sie damit, die Nachrichten oder 
Fernsehsendungen zu Politik und Zeitgeschehen zu sehen ?  
3  Wie viel Zeit verbringen Sie an einem gewöhnlichen Werktag insgesamt mit 
Radiohören ?    
4  Und wieviel von dieser Zeit verbringen Sie damit, die Nachrichten oder Sendungen zu 
Politik und Zeitgeschehen zu hören ? 
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5  Wie viel Zeit verbringen Sie an einem gewöhnlichen Werktag insgesamt mit 
Zeitunglesen ?  
6  Und wieviel von dieser Zeit verbringen Sie damit, Artikel zu Politik und Zeitgeschehen 
zu lesen ? 
 

Scénario Après 
si s=1 et q13s1=1 alors aller q13s3 
si s=3 et q13s3=1 alors aller q13s5 
si s=5 et q13s5=1 alors aller q'A7' 
 

 
 

• Q14 A7 Exclusive  
 
Bitte benutzen Sie jetzt Karte Nr. 2 und sagen Sie mir : Wie oft nutzen Sie das Internet, das World 
Wide Web oder e-mail für private Zwecke, egal ob zu Hause oder am Arbeitsplatz?  Befr. : 
Verwenden Sie Karte Nr. 2  
 
 1  Kein Zugang, weder zu Hause noch am Arbeitsplatz 
 2  Nie 
 3  Weniger als einmal pro Monat 
 4  Einmal pro Monat 
 5  Mehrmals pro Monat 
 6  Einmal pro Woche 
 7  Mehrmals pro Woche 
 8  Jeden Tag 
88 9  Weiss nicht 
 
 

• Q15 A8 Exclusive  
 
Bitte sagen Sie es mir anhand dieser Skala von 0 bis 10. 0 bedeutet hier, dass man nicht vorsichtig 
genug sein kann, 10, dass man den meisten Menschen trauen kann. Befr. : Verwenden Sie Karte 
Nr. 3  
Gehen Sie in der Regel davon aus, dass man den meisten Menschen trauen kann, oder sind Sie 
eher der Meinung, dass man nicht vorsichtig genug sein kann ?   
 
 1  -0- Man kann nicht genug vorsichtig sein. 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Man kann den meisten Menschen trauen 
88 12  Weiss nicht  
 
 

• Q16 A9 Exclusive  
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Glauben Sie, dass die meisten Menschen versuchen würden, Sie auszunützen, wenn sie die 
Gelegenheit dazu hätten, oder gehen Sie eher davon aus, dass sie sich fair verhalten würden ?  
Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 4  
 
 1  -0- Die meisten Menschen würden versuchen, mich 
auszunützen 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Die meisten Menschen würden sich fair verhalten  
88 12  Weiss nicht  
 
 

• Q17 A10 Exclusive  
 
Würden Sie sagen, dass die meisten Menschen im Grossen und Ganzen versuchen, hilfsbereit zu 
sein, oder sind sie meistens nur auf den eigenen Vorteil bedacht ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 
5  
 
 1  -0- Die meisten Menschen sind nur auf den eigenen Vorteil 
bedacht   
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Die meisten Menschen versuchen, hilfsbereit zu sein   
88 12  Weiss nicht  
 
 

• Q18 B1 Exclusive  
 
Wie stark interessieren Sie sich für Politik ? Würden Sie sagen, Sie sind ... 
 
 
Befr.: VORLESEN  
Nun ein paar Fragen über Politik und Regierung.  
 
 1  ... sehr interessiert  
 2  ... ziemlich interessiert  
 3  ... kaum interessiert  
 4  ... oder überhaupt nicht interessiert ?   
8 5  Weiss nicht  
 



ESS 2002 Questionnaire Switzerland – Final German Version 

 
 

4 

 
• Q19 B2 Exclusive  

 
Wie oft erscheint Ihnen Politik so kompliziert, dass Sie gar nicht richtig verstehen, worum es 
eigentlich geht ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 6  
 
 1  Nie  
 2  Selten  
 3  Manchmal  
 4  Ziemlich häufig  
 5  Häufig  
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q20 B3 Exclusive  
 
Glauben Sie, dass Sie in einer Gruppierung, die sich mit politischen Fragen befasst, eine aktive 
Rolle übernehmen könnten ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 7  
 
 1  Sicher nicht  
 2  Wahrscheinlich nicht  
 3  Eventuell  
 4  Wahrscheinlich schon  
 5  Ja, sicher  
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q21 B4 Exclusive  
 
Wie schwer oder leicht fällt es Ihnen, sich bei politischen Fragen eine Meinung zu bilden ?  Befr. : 
Verwenden Sie Karte Nr. 8  
 
 1  Sehr schwer  
 2  Schwer  
 3  Weder schwer noch leicht  
 4  Leicht  
 5  Sehr leicht  
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q22 B5 Exclusive  
 
Glauben Sie, dass sich Politiker in der Regel darum kümmern, was Menschen wie Sie denken ?  
Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 9  
 
 1  Praktisch kein Politiker kümmert sich darum, was Menschen 
wie ich denken. 
 2  Sehr wenige kümmern sich darum. 
 3  Ein paar kümmern sich darum. 
 4  Viele kümmern sich darum. 
 5  Die meisten Politiker kümmern sich darum, was Menschen 
wie ich denken. 
8 6  Weiss nicht  
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• Q23 B6 Exclusive  
 
Würden Sie sagen, dass Politiker hauptsächlich an Wählerstimmen statt an den Meinungen der 
Menschen interessiert sind ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 10  
 
 1  Fast alle Politiker sind nur an Wählerstimmen interessiert.  
 2  Die meisten Politiker sind nur an Wählerstimmen interessiert.
  
 3  Einige Politiker sind nur an Wählerstimmen interessiert, 
andere jedoch nicht.  
 4  Die meisten Politiker interessieren sich für die Meinungen 
der Menschen.  
 5  Fast alle Politiker interessieren sich für die Meinungen der 
Menschen.  
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q24 B7_B12 Exclusive  
Bitte sagen Sie mir, wie Sie persönlich Ihr Vertrauen in die folgenden Institutionen oder 
Personengruppen auf einer Skala von 0 bis 10 einstufen würden. 0 bedeutet, dass Sie in eine 
Institution überhaupt kein Vertrauen haben, 10 steht für Ihr volles Vertrauen. Erstens...  
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 11  
 
 1  -0- Überhaupt kein Vertrauen 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Volles Vertrauen   
88 12  Weiss nicht  
 
1  … National- und Ständerat  
2  … Justiz  
3  … Polizei  
4  … Politiker  
5  … Europäisches Parlament  
6  … Vereinte Nationen (UNO) 
 
 

• Q25 B13 Exclusive  
 
Es gibt Leute, die aus dem einen oder anderen Grund nicht  wählen oder stimmen gehen. Wie ist 
das bei Ihnen ? Haben Sie an den letzten National- und Ständeratswahlen vom Oktober 1999 Ihre 
Stimme abgegeben ?  
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 1  Ja  
 2  Nein  
 3  Bin nicht stimm- und wahlberechtigt  
8 4  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'B13'=2o3o8 alors aller q'B15_B24' 
 

 
 

• Q26 B14 Multiple  
 
Welcher Partei haben Sie damals Ihre Stimme gegeben ?  
 
 1  Freisinnig-Demokratische Partei (FDP)  
 2  Christlich-demokratische Volkspartei (CVP)  
 3  Sozialdemokratische Partei (SP)  
 4  Schweizerische Volkspartei (SVP)  
 5  Liberale Partei (LP)  
 6  Landesring der Unabhängigen (LdU)  
 7  Evangelische Volkspartei der Schweiz (EVP)  
 8  Christlich-soziale Partei (CSP)  
 9  Partei der Arbeit (PdA)  
 10  Grüne (Grüne Partei, Freie Grüne, Freie Liste, Grünes 
Bündnis, Sozialistisch-Grüne Alternative)  
 11  Schweizer Demokraten (SD)  
 12  Eidgenössische Demokratische Union (EDU)  
 13  Freiheitspartei (FPS, ehemals Auto-Partei)  
 14  Frauenparteien (Frauen machen Politik (FraP), Frauenliste, 
Frauen ins Parlament)  
 15  Lega dei Ticinesi (Lega)  
 16  Sonstige (NOTIEREN)  
77 17  Antwort verweigert  
88 18  Weiss nicht  
 

Scénario Inconditionnel 
Excl i17i18 
 

 
 

• Q27  Ouverte  
 
Welcher Partei haben Sie damals Ihre Stimme gegeben ? Befr.: NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
SI Q26=16 ALORS POSER 
 

 
 

• Q28 B15_B24 Exclusive  
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie man gewisse Missstände in der Schweiz verbessern 
könnte oder wie man dafür sorgen könnte, dass sie gar nicht erst entstehen. Haben Sie in den 
vergangenen 12 Monaten einen der folgenden Schritte unternommen? Erstens... 
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Befr.: VORLESEN  
 
 1  Ja  
 2  Nein 
8 3  Weiss nicht  
 
1  Einen Politiker oder einen Vertreter der Bundesbehörden, der Kantons- oder der 
Gemeindeverwaltung kontaktiert  
2  In einer politischen Partei oder einer Gruppierung mitgewirkt  
3  In einer sonstigen Organisation oder in einem Verband mitgewirkt  
4  Ein Abzeichen oder einen Kleber einer Kampagne getragen oder irgendwo angebracht
  
5  Eine Petition  unterzeichnet  
6  An einer bewilligten Demonstration teilgenommen  
7  Bestimmte Produkte boykottiert  
8  Bestimmte Produkte aus politischen, ethischen oder Umweltgründen bewusst gekauft  
9  Einer politischen Organisation oder Gruppierung Geld gespendet  
10  An illegalen Protestaktionen teilgenommen 
 
 

• Q29 B25a Exclusive  
 
Gibt es eine bestimmte politische Partei, die Ihnen näher steht als alle übrigen Parteien?  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'B25a'=2o8 alors aller q'B26' 
 

 
 

• Q30 B25b Exclusive  
 
Welche ?  
 
 1  Freisinnig-Demokratische Partei (FDP)  
 2  Christlich-demokratische Volkspartei (CVP)  
 3  Sozialdemokratische Partei (SP)  
 4  Schweizerische Volkspartei (SVP)  
 5  Liberale Partei (LP)  
 6  Landesring der Unabhängigen (LdU)  
 7  Evangelische Volkspartei der Schweiz (EVP)  
 8  Christlich-soziale Partei (CSP)  
 9  Partei der Arbeit (PdA)  
 10  Grüne (Grüne Partei, Freie Grüne, Freie Liste, Grünes 
Bündnis, Sozialistisch-Grüne Alternative)  
 11  Schweizer Demokraten (SD)  
 12  Eidgenössische Demokratische Union (EDU)  
 13  Freiheitspartei (FPS, ehemals Auto-Partei)  
 14  Frauenparteien (Frauen machen Politik (FraP), Frauenliste, 
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Frauen ins Parlament)  
 15  Lega dei Ticinesi (Lega)  
 16  Sonstige (NOTIEREN)  
77 17  Antwort verweigert  
88 18  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'B25b'=77o88 alors aller q'B26' 
 

 
 

• Q31  Ouverte  
 
Welche ? Befr.: NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
SI Q30=16 ALORS POSER 
 

 
 

• Q32 B25c Exclusive  
 
Wie nahe steht Ihnen diese Partei ?  Würden Sie sagen ... 
 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  sehr nahe  
 2  ziemlich nahe  
 3  nicht nahe  
 4  oder überhaupt nicht nahe ? 
8 5  Weiss nicht  
 
 

• Q33 B26 Exclusive  
 
Sind Sie Mitglied einer politischen Partei ?  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'B26'=2o8 alors aller q'B28' 
 

 
 

• Q34 B27 Exclusive  
 
Bei welcher ?  
 
 1  Freisinnig-Demokratische Partei (FDP)  
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 2  Christlich-demokratische Volkspartei (CVP)  
 3  Sozialdemokratische Partei (SP)  
 4  Schweizerische Volkspartei (SVP)  
 5  Liberale Partei (LP)  
 6  Landesring der Unabhängigen (LdU)  
 7  Evangelische Volkspartei der Schweiz (EVP)  
 8  Christlich-soziale Partei (CSP)  
 9  Partei der Arbeit (PdA)  
 10  Grüne (Grüne Partei, Freie Grüne, Freie Liste, Grünes 
Bündnis, Sozialistisch-Grüne Alternative)  
 11  Schweizer Demokraten (SD)  
 12  Eidgenössische Demokratische Union (EDU)  
 13  Freiheitspartei (FPS, ehemals Auto-Partei)  
 14  Frauenparteien (Frauen machen Politik (FraP), Frauenliste, 
Frauen ins Parlament)  
 15  Lega dei Ticinesi (Lega)  
 16  Sonstige (NOTIEREN)  
77 17  Antwort verweigert  
88 18  Weiss nicht  
 
 

• Q35  Ouverte  
 
Gibt es eine bestimmte politische Partei, die Ihnen näher steht als alle übrigen Parteien ? Welcher ? 
 Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q'B27'=16 alors poser  
 

 
 

• Q36 B28 Exclusive  
 
In der Politik spricht man manchmal von "links" und "rechts". Wo auf der Skala auf Liste 12 würden 
Sie sich selbst einstufen, wenn 0 für links steht und 10 für rechts ?. Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 
12  
 
 1  -0- Links 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Rechts 
88 12  Weiss nicht  
 
 

• Q37 B29 Exclusive  
 
Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit Ihrem gegenwärtigen Leben ? Bitte antworten Sie anhand von 
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Liste 13. 0 bedeutet äußerst unzufrieden und 10 äußerst zufrieden.. Befr. : Verwenden Sie Karte 
Nr. 13  
 
 1  -0- Äusserst unzufrieden 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst zufrieden  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q38 B30 Exclusive  
 
Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der aktuellen wirtschaftlichen Lage in der Schweiz ? Befr. : 
Verwenden Sie Karte Nr. 13  
 
 1  -0- Äusserst unzufrieden 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst zufrieden  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q39 B31 Exclusive  
 
Wenn Sie nun an die Schweizer Regierung denken: Wie sehr sind Sie mit der Art und Weise, wie 
diese die Geschicke des Landes lenkt, zufrieden ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 13  
 
 1  -0- Äusserst unzufrieden 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst zufrieden  
88 12  Weiss nicht 
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• Q40 B32 Exclusive  

 
Und wie sehr sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in der Schweiz funktioniert, 
zufrieden ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 13  
 
 1  -0- Äusserst unzufrieden 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst zufrieden  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q41 B33 Exclusive  
 
Bitte benutzen Sie Liste 14 und sagen Sie mir bitte, wie Sie - alles in allem -  den aktuellen Zustand 
des schweizerischen Schul- und Bildungssystems beurteilen ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 14  
 
 1  -0- Äusserst schlecht 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst gut  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q42 B34 Exclusive  
 
Bitte benutzen Sie wieder Liste 14 und sagen Sie mir, wie Sie - alles in allem - den aktuellen 
Zustand des schweizerischen Gesundheitswesens beurteilen ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 14  
 
 1  -0- Äusserst schlecht 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
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 11  -10- Äusserst gut  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q43 B35_B42 Exclusive  
Politische Aufgaben können auf unterschiedlichen politischen Ebenen entschieden werden. 
Benutzen Sie bitte Liste 15 und sagen Sie mir, Welche politischen Ebenen sollten Ihrer Meinung 
nach hauptsächlich für die folgenden Belange zuständig sein ?  
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 15  
 
 1  Internationale Ebene  
 2  Europäische Ebene  
 3  Nationale Ebene  
 4  Kantonale und kommunale Ebene 
8 5  Weiss nicht  
 
1  Umweltschutz  
2  Bekämpfung des organisierten Verbrechens  
3  Landwirtschaft  
4  Verteidigung 
5  Soziale Sicherheit  
6  Entwicklungshilfe  
7  Einwanderung und Flüchtlingswesen  
8  Festlegung von Zinssätzen 
 
 

• Q44 B43_B50 Exclusive  
Bitte schauen Sie jetzt auf Liste 16 und sagen Sie mir, wie sehr Sie jeder der folgenden Aussagen 
zustimmen oder nicht zustimmen. 
  
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 16  
 
 1  Stimme stark zu  
 2  Stimme zu  
 3  Weder noch  
 4  Lehne ab  
 5  Lehne stark ab  
8 6  Weiss nicht  
 
1  Je weniger der Staat ins Wirtschaftsgeschehen eingreift, desto besser ist dies für die 
Schweiz.  
2  Der Staat sollte Massnahmen ergreifen, um die Einkommensunterschiede zu 
vermindern.  
3  Arbeitnehmer brauchen starke Gewerkschaften, um ihre Arbeitsbedingungen und 
Löhne schützen zu können.  
4  Schwule und Lesben sollten ihr Leben nach eigenen Vorstellungen leben können.  
5  Gesetze sollten immer befolgt werden, und zwar unabhängig von den jeweiligen 
Umständen.  
6  Politische Parteien, welche die Abschaffung der Demokratie anstreben, sollten 
verboten werden.  
7  Wirtschaftswachstum schadet letzten Endes immer der Umwelt.  
8  Man kann darauf vertrauen, dass die moderne Wissenschaft unsere Umweltprobleme 
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lösen wird. 
 
 

• Q45 C1 Exclusive  
 
Wenn Sie alle Aspekte Ihres Lebens berücksichtigen: Wie glücklich sind Sie ? Befr. : Verwenden 
Sie Karte Nr. 17  
Und nun ein paar Fragen über Sie und Ihr Leben.  
 
 1  -0- Äusserst unglücklich 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst glücklich  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q46 C2 Exclusive  
 
Benutzen Sie diese Liste und sagen Sie mir, wie häufig treffen Sie sich mit Freunden, Verwandten, 
Bekannten oder privat mit Arbeitskollegen ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 18  
 
 1  Nie  
 2  Weniger als einmal pro Monat  
 3  Einmal pro Monat  
 4  Mehrmals pro Monat  
 5  Einmal pro Woche  
 6  Mehrmals pro Woche  
 7  Jeden Tag  
88 8  Weiss nicht  
 
 

• Q47 C3 Exclusive  
 
Haben Sie jemanden, mit dem Sie vetrauliche und persönliche Angelegenheiten besprechen 
können ?  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q48 C4 Exclusive  
 
Wenn Sie sich mit Gleichaltrigen vergleichen, wie oft nehmen Sie an geselligen Ereignissen oder 
Treffen teil ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 19  
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 1  Viel seltener als die meisten  
 2  Seltener als die meisten  
 3  Etwa gleich häufig  
 4  Häufiger als die meisten  
 5  Viel häufiger als die meisten  
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q49 C5 Exclusive  
 
Ist in den vergangenen 5 Jahren ein Mitglied Ihres Haushalts Opfer eines Einbruchs oder eines 
Überfalls  geworden ?  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q50 C6 Exclusive  
 
Wie sicher fühlen oder würden Sie sich fühlen, wenn Sie in Ihrer Wohngegend nach Einbruch der 
Dunkelheit allein zu Fuss unterwegs sind oder wären ? Fühlen Sie sich… 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  sehr sicher  
 2  sicher  
 3  unsicher  
 4  oder sehr unsicher ? 
8 5  Weiss nicht  
 
 

• Q51 C7 Exclusive  
 
Wie würden Sie Ihren allgemeinen Gesundheitszustand einstufen? Halten Sie Ihren 
Gesundheitszustand  
für :  
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  sehr gut  
 2  gut  
 3  mittelmässig  
 4  schlecht  
 5  oder sehr schlecht ? 
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q52 C8 Exclusive  
 
Werden Sie bei Ihren täglichen Aktivitäten in irgendeiner Form durch eine langwierige Krankheit, 
eine Behinderung, ein Gebrechen oder durch seelische Krankheit eingeschränkt?  
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 1  Ja, sehr stark  
 2  Ja, bis zu einem gewissen Grad  
 3  Nein 
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q53 C9 Exclusive  
 
Fühlen Sie sich einer bestimmten Religion oder Konfession zugehörig ?  
   
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C9'=2o8 alors aller q'C11' 
 

 
 

• Q54 C10 Exclusive  
 
Welcher ? BEFR. : Falls Befragter nicht weiss, ob Römisch-Katholisch oder Christ-Katholisch, 
Römisch-Katholisch eingeben.  
 
10 1  Römisch-Katholisch 
19 2  Christ-Katholisch  
20 3  Protestantisch  
30 4  Orthodox (Russische, griechische Kirche)  
40 5  Andere christliche Religion (NOTIEREN)  
50 6  Jüdisch  
60 7  Islamisch  
71 8  Buddhistisch  
72 9  Hinduistisch  
80 10  Andere nicht christliche Religion (NOTIEREN)  
777 11  Verweigert  
999 12  Keine Antwort  
 

Scénario Après 
si q54=40o80 alors aller q55 sinon aller q'C13' 
 

 
 

• Q55  Ouverte  
 
Fühlen Sie sich einer bestimmten Religion oder Konfession zugehörig ? Welcher ? 
 Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q'C10'=40o80 alors poser 
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Scénario Après 
si q55<>np alors aller q'C13' 
 

 
 

• Q56 C11 Exclusive  
 
Haben Sie sich jemals einer bestimmten Religion oder Konfession zugehörig gefühlt ?  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C11'=2o8 alors aller q'C13' 
 

 
 

• Q57 C12 Exclusive  
 
Welcher ?  
 
10 1  Römisch-Katholisch 
19 2  Christ-Katholisch  
20 3  Protestantisch  
30 4  Orthodox (Russische, griechische Kirche)  
40 5  Andere christliche Religion (NOTIEREN)  
50 6  Jüdisch  
60 7  Islamisch  
71 8  Buddhistisch  
72 9  Hinduistisch  
80 10  Andere nicht christliche Religion (NOTIEREN)  
777 11  Verweigert  
999 12  Keine Antwort  
 
 

• Q58  Ouverte  
 
Haben Sie sich jemals einer bestimmten Religion oder Konfession zugehörig gefühlt ? Welcher ? 
 Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q'C12'=40o80 alors poser  
 

 
 

• Q59 C13 Exclusive  
 
Ungeachtet der Tatsache, ob Sie nun einer bestimmten Religion angehören oder nicht: Wie religiös 
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sind Sie ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 20  
 
 1  -0- Überhaupt nicht religiös 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Sehr religiös  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q60 C14 Exclusive  
 
Wie oft nehmen Sie abgesehen von besonderen Ereignissen wie Hochzeiten oder Beerdigungen 
heutzutage an Gottesdiensten teil ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 21  
 
 1  Jeden Tag  
 2  Mehr als einmal pro Woche  
 3  Einmal pro Woche  
 4  Mindestens einmal pro Monat  
 5  Nur an besonderen Feiertagen  
 6  Noch seltener  
 7  Nie  
88 8  Weiss nicht  
 
 

• Q61 C15 Exclusive  
 
Abgesehen von Gottesdiensten, wie oft beten Sie - wenn überhaupt ?   Befr. : Verwenden Sie Karte 
Nr. 21  
 
 1  Jeden Tag  
 2  Mehr als einmal pro Woche  
 3  Einmal pro Woche  
 4  Mindestens einmal pro Monat  
 5  Nur an besonderen Feiertagen  
 6  Noch seltener  
 7  Nie  
88 8  Weiss nicht  
 
 

• Q62 C16 Exclusive  
 
Würden Sie sich als Angehörige(n) einer Gruppe beschreiben, die in diesem Land diskriminiert wird 
?  
  
 
 1  Ja  
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 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C16'=2o8 alors aller q'C18' 
 

 
 

• Q63 C17 Multiple  
 
Aus welchen Gründen wird Ihre Gruppe diskriminiert ? 
 
NACHFRAGEN : "Aus welchen weiteren Gründen ?"  
 
 1  Hautfarbe  
 2  Nationalität  
 3  Religion  
 4  Sprache  
 5  Volksgruppe oder ethnische Gruppe  
 6  Alter  
 7  Geschlecht  
 8  Sexuelle Neigungen 
 9  Behinderung  
 10  Andere (NOTIEREN)   
88 11  Weiss nicht  
 

Scénario Inconditionnel 
EXCL i11 
 

 
 

• Q64  Ouverte  
 
Aus welchen Gründen wird Ihre Gruppe diskriminiert ?  
 Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q'C17'=10 alors poser  
 

 
 

• Q65 C18 Exclusive  
 
Sind Sie Schweizerbürger oder Schweizerbürgerin ?  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C18'=1 alors aller q'C20' 
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• Q66 C19 Exclusive  
 
Welche Staatsbürgerschaft besitzen Sie ?  
 
 1  Schweiz 
 2  Belgien 
 3  Dänemark 
 4  Deutschland 
 5  Griechenland 
 6  Spanien 
 7  Frankreich 
 8  Irland 
 9  Italien 
 10  Luxemburg 
 11  Niederlande 
 12  Portugal 
 13  Grossbritanien (inkl. Nordirland) 
 14  Österreich 
 15  Schweden 
 16  Finnland 
 17  Andere Länder (NOTIEREN) 
 18  Staatenlos 
88 19  Weiss nicht 
 
 

• Q67  Ouverte  
 
Welche Staatsbürgerschaft besitzen Sie ? Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q66=17 alors poser  
 

 
 

• Q68 C20 Exclusive  
 
Sind Sie in der Schweiz geboren ?  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C20'=1o8 alors aller q'C23' 
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• Q69 C21 Exclusive  
 
In welchem Land sind Sie geboren ?  
 
 1  Schweiz 
 2  Belgien 
 3  Dänemark 
 4  Deutschland 
 5  Griechenland 
 6  Spanien 
 7  Frankreich 
 8  Irland 
 9  Italien 
 10  Luxemburg 
 11  Niederlande 
 12  Portugal 
 13  Grossbritanien (inkl. Nordirland) 
 14  Österreich 
 15  Schweden 
 16  Finnland 
 17  Andere Länder (NOTIEREN) 
 18  Staatenlos 
88 19  Weiss nicht 
 
 

• Q70  Ouverte  
 
In welchem Land sind Sie geboren ? Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q69=17 alors poser  
 

 
 

• Q71 C22 Exclusive  
 
Vor wie viel Jahren sind Sie zum erstenmal in die Schweiz gekommen, um hier zu leben ?  Befr. : 
Verwenden Sie Karte Nr. 22  
 
 1  Innerhalb des letzten Jahres  
 2  Vor 1 bis 5 Jahren  
 3  Vor 6 bis 10 Jahren  
 4  Vor 11 bis 20 Jahren  
 5  Vor über 20 Jahren 
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q72 C23 Multiple  
 
Welche Sprache oder Sprachen sprechen Sie zuhause am häufigsten ? 
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 1  Deutsch (Schweizerdeutsch oder Hochdeutsch) 
 2  Französisch 
 3  Italienisch 
 4  Rätoromanisch 
 5  Portugiesisch 
 6  Spanisch 
 7  Kurdisch 
 8  Japanisch 
 9  Albanisch 
 10  Serbisch 
 11  Kroatisch 
 12  Englisch 
 13  Andere (Notieren) 
888 14  Keine Angabe 
 

Scénario Inconditionnel 
excl i14 
 

 
 

• Q73  Ouverte  
 
Welche Sprache oder Sprachen sprechen Sie zuhause am häufigsten ? Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q72=13 alors poser 
 

 
 

• Q74 C24 Exclusive  
 
Gehören Sie einer Volksgruppe oder ethnischen Gruppe an, die in der Schweiz in der Minderheit ist 
?  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q75 C25 Exclusive  
 
Ist Ihr Vater in der Schweiz geboren ? 
  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C25'=1o8 alors aller q'C27' 
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• Q76 C26 Exclusive  
 
Aus welchem Kontinent stammt Ihr Vater ursprünglich ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 23  
 
 1  Europa  
 2  Afrika  
 3  Asien  
 4  Nordamerika  
 5  Südamerika und Karibik  
 6  Australien und Ozeanien 
88 7  Weiss nicht  
 
 

• Q77 C27 Exclusive  
 
Ist Ihre Mutter in der Schweiz geboren ? 
  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'C27'=1o8 alors aller q'D1' 
 

 
 

• Q78 C28 Exclusive  
 
Aus welchem Kontinent stammt Ihre Mutter ursprünglich ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 23  
 
 1  Europa  
 2  Afrika  
 3  Asien  
 4  Nordamerika  
 5  Südamerika und Karibik  
 6  Australien und Ozeanien 
88 7  Weiss nicht  
 
 

• Q79 D1 Exclusive  
Es gibt verschiedene Gründe, weshalb Menschen in die Schweiz kommen, um hier zu leben. Einige 
haben hier familiäre Wurzeln. Andere kommen hierher, weil sie hier arbeiten wollen oder weil ein 
Teil ihrer Familie bereits hier lebt. Wieder andere kommen hierher, weil sie in ihren 
Herkunftsländern bedroht werden. Nachstehend ein paar Fragen zu diesem Thema. 
  
Wenn Sie an die Zuwanderer denken, die heute aus anderen Ländern in die Schweiz kommen, was 
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würden Sie sagen ... 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  …die meisten Zuwanderer gehören derselben Volksgruppe 
oder ethnischen Gruppe an wie die Mehrheit der Schweizer, 
 2  ...oder: die meisten Zuwanderer gehören einer anderen 
Volksgruppe oder ethnischen Gruppe an als die Mehrheit der Schweizer,  
 3  … oder halten Sie dieses Verhältnis für mehr oder weniger 
ausgeglichen ? 
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q80 D2 Exclusive  
 
Würden Sie sagen, dass die Menschen, die aus anderen europäischen Ländern in die Schweiz 
kommen… 
 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  … grösstenteils aus den reicheren Ländern Europas 
stammen  
 2  … grösstenteils aus den ärmeren Ländern Europas stammen
  
 3  … oder halten Sie dieses Verhältnis für mehr oder weniger 
ausgeglichen ? 
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q81 D3 Exclusive  
 
Und die Menschen, die aus nichteuropäischen Ländern in die Schweiz kommen: Glauben Sie, dass 
diese… 
 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  … grösstenteils aus den reicheren nichteuropäischen 
Ländern stammen  
 2  … grösstenteils aus den ärmeren nichteuropäischen Ländern 
stammen  
 3  … oder halten Sie dieses Verhältnis für mehr oder weniger 
ausgeglichen ? 
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q82 D4_D9 Exclusive  
Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 24  
 
 1  vielen erlauben  
 2  einigen erlauben  
 3  nur ein paar wenigen erlauben  
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 4  niemandem erlauben  
8 5  Weiss nicht 
 
1  Nun zu der Frage, wievielen Zuwanderern es die Schweiz erlauben sollte, hier zu 
leben. Zunächst geht es um die Zuwanderer, die derselben Volksgruppe oder ethnischen Gruppe 
angehören wie die Mehrheit der Schweizer. Wievielen von ihnen sollte es die Schweiz erlauben, 
sich hier niederzulassen?  
2  Wie ist das mit Zuwanderern, die einer anderen Volksgruppe oder ethnischen Gruppe 
angehören als die Mehrheit der Schweizer. Sollte die Schweiz es...  
3  Und in welchem Ausmass sollte es Schweiz Menschen aus den reicheren 
europäischen Ländern   erlauben, sich hier niederzulassen?  
4  Und wie steht es um Menschen aus den ärmeren europäischen Ländern?  
5  In welchem Ausmass sollte die Schweiz Menschen aus reicheren Ländern außerhalb 
Europas es erlauben, sich hier niederzulassen?  
6  Und wie steht es um Menschen aus den ärmeren nichteuropäischen Ländern? 
 
 

• Q83 D10_D17 Exclusive  
Jetzt geht es um die Entscheidung darüber, ob jemand, der außerhalb der Schweiz geboren und 
aufgewachsen ist, in die Schweiz kommen und hier leben darf. Wie wichtig sollten für diese 
Entscheidung - Ihrer Meinung nach - die folgenden Dinge sein. Bitte benutzen Sie Liste 25. 
Zunächst, wie wichtig sollte es sein, daß diese Person....  
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 25  
 
 1  -0- Äusserst unwichtig 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst wichtig  
88 12  Weiss nicht 
 
1  …eine gute Schul- und Berufsausbildung hat ?  
2  … hier enge Familienangehörige hat ?  
3  … Deutsch, Französisch, Italienisch oder rätoromanisch spricht ?  
4  … einen christlichen Hintergrund mitbringt ?  
5  … weisser Hautfarbe ist ?  
6  … wohlhabend ist ?  
7  …berufliche Fähigkeiten hat, die man in der Schweiz braucht ?  
8  … schweizerische Lebensweise annimmt ? 
 
 

• Q84 D18_D24 Exclusive  
Benutzen Sie Liste 26 und sagen Sie mir bitte, in welchem Ausmaß Sie jeder der folgenden 
Aussagen zustimmen oder diese ablehnen …   
 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 26  
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 1  Stimme stark zu  
 2  Stimme zu  
 3  Weder noch  
 4  Lehne ab  
 5  Lehne stark ab  
8 6  Weiss nicht 
 
1  Arbeitende Zuwanderer bewirken in der Regel eine Senkung der durchschnittlichen 
Löhne und Gehälter.  
2  Im allgemeinen schaden die Zuwanderer, die in die Schweiz kommen, den Armen 
wirtschaftlich mehr als den Reichen.  
3  Arbeitende Zuwanderer helfen, den Arbeitskräftemangel in gewissen Berufen zu 
lindern.  
4  Zuwanderer, die lange Zeit arbeitslos sind, sollten zum Verlassen des Landes 
gezwungen werden.  
5  Zuwanderer sollten die gleichen Rechte wie die restliche Bevölkerung haben.  
6  Zuwanderer, die ein Verbrechen begehen, sollten das Land verlassen müssen.  
7  Zuwanderer, die irgendeine Straftat begehen, sollten zum Verlassen des Landes 
gezwungen werden. 
 
 

• Q85 D25 Exclusive  
 
Würden Sie sagen, dass Zuwanderer in der Regel eher den Schweizern die Arbeitsplätze 
wegnehmen oder eher zur Schaffung von neuen Arbeitsplätzen beitragen ? Befr. : Verwenden Sie 
Karte Nr. 27  
 
 1  -0- Nehmen Arbeitsplätze weg 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Tragen zur Schaffung neuer Arbeitsplätze bei  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q86 D26 Exclusive  
Die meisten Zuwanderer arbeiten und zahlen hier Steuern. Sie nutzen auch die Einrichtungen des 
Gesundheitssystems und die Sozialleistungen. Glauben Sie, dass diese Menschen unter dem 
Strich mehr von diesen Einrichtungen profitieren, als dass sie dafür zahlen, oder zahlen sie mehr 
dafür, als dass sie davon profitieren ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 28  
 
 1  -0- Im allgemeinen profitieren sie mehr davon 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
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 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Im allgemeinen zahlen sie mehr dafür  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q87 D27 Exclusive  
 
Was würden Sie sagen, ist es im allgemeinen gut oder schlecht für die Schweizer Wirtschaft, dass 
Zuwanderer hierher kommen ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 29  
 
 1  -0- Schlecht für die Wirtschaft 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Gut für die Wirtschaft 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q88 D28 Exclusive  
 
Und, wenn Sie diese Liste benutzen, würden Sie sagen, dass Zuwanderer das schweizerische 
Kulturleben generell eher untergraben oder bereichern ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 30  
 
 1  -0- Untergraben das Kulturleben 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Bereichern das Kulturleben  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q89 D29 Exclusive  
 
Lässt es sich in der Schweiz wegen der Zuwanderer schlechter oder besser leben ?  Befr. : 
Verwenden Sie Karte Nr. 31  
 
 1  -0- Schlechter 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
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 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Besser  
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q90 D30 Exclusive  
 
Nehmen durch die Zuwanderer in die Schweiz die Probleme mit der Kriminalität zu oder nehmen 
sie ab ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 32  
 
 1  -0- Kriminalitätsprobleme nehmen zu 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Kriminalitätsprobleme nehmen ab 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q91 D31 Exclusive  
 
Was ist Ihre Ansicht: Wenn Menschen ihre Länder verlassen, um in die Schweiz zuzuwandern, hat 
dies langfristig schlechte oder gute Auswirkungen auf die Herkunftsländer ?  Befr. : Verwenden Sie 
Karte Nr. 33  
 
 1  -0- langfristig schlecht für die Herkunftsländer 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- langfristig gut für die Herkunftsländer 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q92 D32_D33 Exclusive  
Bitte benutzen Sie Liste 34 und sagen Sie mir, wie sehr Sie den folgenden Aussagen zustimmen 
oder wie sehr Sie diese ablehnen. 
Erstens : …   
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Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 34  
 
 1  Stimme stark zu  
 2  Stimme zu  
 3  Weder noch  
 4  Lehne ab  
 5  Lehne stark ab  
8 6  Weiss nicht 
 
1  Alle Länder würden davon profitieren, wenn die Leute sich in jenen Ländern 
niederlassen könnten, wo ihre beruflichen Fähigkeiten am meisten gebraucht werden.  
2  Reichere Länder haben die Verantwortung, Menschen aus ärmeren Ländern 
aufzunehmen 
 
 

• Q93 D34_D35 Exclusive  
Wenn Sie nun an die Menschen in der Schweiz denken, die aus einem anderen Herkunftsland 
stammen, jedoch derselben Volksgruppe oder ethnischen Gruppe wie die meisten Schweizer 
angehören: Wie sehr würde es Sie stören oder nicht stören, wenn eine solche Person…  
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 35  
 
 1  -0- Würde mich überhaupt nicht stören 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Würde mich sehr stören  
88 12  Weiss nicht 
 
1  … zu Ihrem Vorgesetzten ernannt würde ? 
2  … eine mit Ihnen nahe verwandte Person heiraten würde ? 
 
 

• Q94 D36_D37 Exclusive  
Und wenn Sie nun an die Menschen in der Schweiz denken, die aus einem anderen Herkunftsland 
stammen und einer anderen Volksgruppe oder ethnischen Gruppe als die meisten Schweizer 
angehören: Wie sehr würde es Sie stören oder nicht, wenn eine solche Person …  
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 35  
 
 1  -0- Würde mich überhaupt nicht stören 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
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 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Würde mich sehr stören  
88 12  Weiss nicht 
 
1  … zu Ihrem Vorgesetzten ernannt würde  ? 
2  … eine mit Ihnen nahe verwandte Person heiraten würde ? 
 
 

• Q95 D38 Exclusive  
 
Stellen Sie sich nun vor, Sie könnten sich jetzt entscheiden, wo Sie leben möchten. An welchem 
der drei Wohngebiete, die auf Liste 36 stehen, möchten Sie am liebsten leben ? Befr. : Verwenden 
Sie Karte Nr. 36  
 
 1  Ein Gebiet, wo praktisch niemand einer anderen 
Volksgruppe oder ethnischen Gruppe angehört, die sich vom Grossteil der Schweizer 
unterscheidet.  
 2  Ein Gebiet, wo einige Menschen leben, die einer anderen 
Volksgruppe oder ethnischen Gruppe angehören, die sich vom Grossteil der Schweizer 
unterscheidet.  
 3  Ein Gebiet, wo viele Menschen leben, die einer anderen 
Volksgruppe oder ethnischen Gruppe angehören, die sich vom Grossteil der Schweizer 
unterscheidet.  
 4  Es wäre mir gleichgültig 
8 5  Weiss nicht  
 
 

• Q96 D39 Exclusive  
 
Und nun benutzen Sie Liste 37. Wie würden Sie das Wohngebiet, an dem Sie derzeit leben, 
beschreiben  ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 37  
 
 1  Ein Gebiet, in dem praktisch niemand einer anderen 
Volksgruppe oder ethnischen Gruppe angehört.  
 2  Ein Gebiet, in dem einige Bewohner einer Volksgruppe oder 
ethnischen Gruppe angehören, der sich vom Grossteil der Schweizer unterscheidet.  
 3  Ein Gebiet, in dem viele Bewohner einer anderen 
Volksgruppe oder ethnischen Gruppe angehören.  
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q97 D40_D44 Exclusive  
Können Sie mir sagen, wie sehr Sie mit jeder der folgenden Aussagen zustimmen oder sie 
ablehnen ?   Erstens…   
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 38  
 
 1  Stimme stark zu  
 2  Stimme zu  
 3  Weder noch  
 4  Lehne ab  
 5  Lehne stark ab  
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8 6  Weiss nicht 
 
1  Es ist besser für ein Land, wenn fast alle Einwohner die gleichen Bräuche und 
Traditionen haben.  
2  Es ist besser für ein Land, wenn es eine Vielfalt unterschiedlicher Religionen gibt.  
3  Es ist besser für ein Land, wenn fast alle in der Lage sind, zumindest eine 
gemeinsame Sprache zu sprechen.  
4  Zuwanderergruppen sollten hier die Erlaubnis haben, ihre Kinder in eigenen Schulen 
zu erziehen, falls sie dies wünschen.  
5  Wenn ein Land Spannungen abbauen will, so sollte es die Einwanderung stoppen. 
 
 

• Q98 D45_D46 Exclusive  
Wie gut oder wie schlecht sind die folgenden Massnahmen für ein Land ?  
Erstens… 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 39  
 
 1  -0- Äusserst schlecht 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst gut 
88 12  Weiss nicht 
 
1  Ein Gesetz gegen Diskriminierung von bestimmten Volksgruppen oder ethnischen 
Gruppen am Arbeitsplatz.  
2  Ein Gesetz gegen das Schüren von Hassparolen gegen bestimmte Volksgruppen oder 
ethnischen Gruppen. 
 
 

• Q99 D47 Exclusive  
 
Haben Sie Freunde, die aus einem anderen Herkunftsland in die Schweiz gezogen sind ? 
  
  
  
 
 1  Ja, mehrere  
 2  Ja, ein paar  
 3  Nein, überhaupt keine  
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q100 D48 Exclusive  
 
Haben Sie Arbeitskollegen, die aus einem anderen Herkunftsland in die Schweiz gezogen sind ? 
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 1  Ja, mehrere  
 2  Ja, ein paar  
 3  Nein, überhaupt keine  
 4  Zur Zeit nicht erwerbstätig  
8 5  Weiss nicht  
 
 

• Q101 D49_D55 Exclusive  
In der Schweiz gibt es Menschen, die hier um Asyl ersuchen, weil sie in ihrem Herkunftsland Angst 
vor einer Verfolgung haben. Bitte sagen Sie mir, in welchem Masse Sie mit den folgenden 
Aussagen zustimmen oder sie ablehnen. Verwenden Sie dazu diese Karte. Erstens … 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 40  
 
 1  Stimme stark zu  
 2  Stimme zu  
 3  Weder noch  
 4  Lehne ab  
 5  Lehne stark ab  
8 6  Weiss nicht 
 
1  Die Schweiz hat einen größeren Anteil an Asylbewerbern als ihr gerechterweise 
zukommt.  
2  Asylbewerber sollten während der Zeit, in der ihr Asylgesuch geprüft wird, in der 
Schweiz arbeiten dürfen.  
3  Der Staat sollte sich bei der Beurteilung von Asylgesuchen grosszügig zeigen.  
4  Die meisten Asylbewerber müssen sich in ihren Herkunftsländern eigentlich gar nicht 
vor einer Verfolgung fürchten.  
5  Asylbewerber sollten während der Zeit, in der ihr Asylgesuch geprüft wird, in 
Auffanglagern interniert werden.  
6  Asylbewerber sollten während der Zeit, in der ihr Asylgesuch geprüft wird, vom 
Schweizer Staat eine finanzielle Unterstützung erhalten.  
7  Asylbewerber, deren Gesuch genehmigt wird, sollten die Erlaubnis erhalten, ihre 
engen Familienangehörigen nachzuziehen. 
 
 

• Q102 D56 Quantité  
 
Wie viele Menschen von 100 Menschen, die in der Schweiz leben, wurden ausserhalb der Schweiz 
geboren ? 
  
  
 Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
888 eingeben !  
 
 ### 
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Scénario Après 
si q102=100o->887 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe FALSCH !!!" 
 aller q102 
finsi 
 

 
 

• Q103 D57 Exclusive  
 
Wenn Sie die Schweiz mit anderen, ungefähr gleich großen europäischen Ländern vergleichen , 
was meinen Sie: Kommen mehr, weniger oder ungefähr gleich viele Zuwanderer in die Schweiz ? 
Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 41  
 
 1  Es kommen viel mehr Zuwanderer in die Schweiz, um hier zu 
leben.  
 2  Es kommen mehr  
 3  Es kommen ungefähr gleich viele  
 4  Es kommen weniger  
 5  Es kommen viel weniger 
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q104 D58 Exclusive  
 
Was glauben Sie: Wie sieht das zahlenmässige Verhältnis zwischen den Menschen aus, die 
heutzutage aus der Schweiz auswandern, und denjenigen, die in die Schweiz einwandern ? Befr. : 
Verwenden Sie Karte Nr. 42  
 
 1  Viel mehr Menschen wandern aus  
 2  Mehr Menschen wandern aus  
 3  Ungefähr gleich viele wandern ein und aus  
 4  Mehr Menschen wandern ein  
 5  Viel mehr Menschen wandern ein 
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q105 E1a_E12a Exclusive  
Bitte benutzen Sie für alle Freiwilligenorganisationen, die ich jetzt gleich aufzählen werde, diese 
Karte, und sagen Sie mir, ob diese derzeit für Sie von Bedeutung sind oder in den vergangenen 12 
Monaten von Bedeutung waren, und wenn ja, welche. Erstens... 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 43 Bei den nächsten Fragen geht es um 
Organisationen, Vereine und Verbände, denen man freiwillig beitreten kann.  
  
 
 1  Nicht 
 2  Mitglied 
 3  An AktivitätenTeilgenommen 
 4  Geld gespendet 
 5  Ehrenamtliche Tätigkeit 
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1  … ein Sportclub oder ein Club für Freizeitaktivitäten im Freien ?  
2  … eine Organisation für kulturelle Aktivitäten oder Hobbys ? 
3  … eine Gewerkschaft ? 
4  … ein Wirtschafts-, Berufs- oder Bauernverband ? 
5  … eine Konsumentenschutzorganisation oder ein Automobilklub (z.B. TCS, VCS) ?  
6  … eine Organisation für humanitäre Hilfe, Menschenrechte, Minderheiten oder 
Immigranten ? 
7  … eine Umweltschutz-, Friedensorganisation oder ein Tierschutzverein ? 
8  … eine religiöse oder kirchliche Vereinigung ?   
9  … eine politische Partei  ? 
10  … eine Organisation zur Förderung von Wissenschaft oder Bildung oder eine Lehrer- 
oder Elternorganisation ?  
11  … ein Freizeitverein, ein Jugendclub, ein Rentner-/Seniorenverein, eine 
Frauenvereinigung, ein gemeinnütziger Verein, ein Serviceclub (Rotary, Lions Club) ? 
12  ... oder eine andere Freiwilligenorganisation als die bereits genannten ?  
 
 

• Q106 E1b_E12b Exclusive  
 
Haben Sie Freunde in dieser Organisation ? 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht 
 
1  … ein Sportclub oder ein Club für Freizeitaktivitäten im Freien ?  
2  … eine Organisation für kulturelle Aktivitäten oder Hobbys ? 
3  … eine Gewerkschaft ? 
4  … ein Wirtschafts-, Berufs- oder Bauernverband ? 
5  … eine Konsumentenschutzorganisation oder ein Automobilklub (z.B. TCS, VCS) ?  
6  … eine Organisation für humanitäre Hilfe, Menschenrechte, Minderheiten oder 
Immigranten ? 
7  … eine Umweltschutz-, Friedensorganisation oder ein Tierschutzverein ? 
8  … eine religiöse oder kirchliche Vereinigung ?   
9  … eine politische Partei  ? 
10  … eine Organisation zur Förderung von Wissenschaft oder Bildung oder eine Lehrer- 
oder Elternorganisation ?  
11  … ein Freizeitverein, ein Jugendclub, ein Rentner-/Seniorenverein, eine 
Frauenvereinigung, ein gemeinnütziger Verein, ein Serviceclub (Rotary, Lions Club) ? 
12  ... oder eine andere Freiwilligenorganisation als die bereits genannten ?  
 

Scénario Avant 
si s=1->12 et q105s1->12=2o->5 alors poser s1->12 
 

 
 

• Q107 E13_E19 Exclusive  
 
Wenn Sie sich Liste 44 anschauen, wie wichtig sind diese Bereiche in Ihrem Leben?  Erstens… 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 44  
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 1  -0- Äusserst unwichtig 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst wichtig 
88 12  Weiss nicht 
 
1  … Familie?  
2  … Freunde?  
3  … Freizeit?  
4  … Politik?  
5  … Arbeit?  
6  … Religion?  
7  … Freiwilligenorganisationen? 
 
 

• Q108 E20 Exclusive  
 
Wenn Sie das, was Sie für Ihre Familie, an Ihrem Arbeitsplatz oder innerhalb einer 
Freiwilligenorganisation leisten, nicht zählen, wie oft helfen Sie anderen Menschen - wenn 
überhaupt ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 45  
 
 1  Jeden Tag  
 2  Mehrmals pro Woche  
 3  Einmal pro Woche  
 4  Mehrmals pro Monat  
 5  Einmal pro Monat  
 6  Noch seltener  
 7  Nie 
88 8  Weiss nicht  
 
 

• Q109 E21 Exclusive  
 
Wie häufig diskutieren Sie Themen wie Politik und Zeitgeschehen ?  
  
 Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 45  
 
 1  Jeden Tag  
 2  Mehrmals pro Woche  
 3  Einmal pro Woche  
 4  Mehrmals pro Monat  
 5  Einmal pro Monat  
 6  Noch seltener  
 7  Nie 
88 8  Weiss nicht  
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• Q110 E22_E27 Exclusive  
 
Was macht einen guten Bürger aus? Was meinen Sie: Wie wichtig ist es ...  
 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 46  
 
 1  -0- Äusserst unwichtig 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst wichtig 
88 12  Weiss nicht 
 
1  ... Menschen zu unterstützen, denen es schlechter geht als einem selbst?  
2  … an Abstimmungen und Wahlen teilzunehmen ? 
3  … immer die Gesetze und Vorschriften einzuhalten?  
4  … sich eine eigene, unabhängige Meinung zu bilden?  
5  … aktiv in Freiwilligenorganisationen mitzuwirken?  
6  … politisch aktiv zu sein?  
 
 

• Q111 E28 Quantité  
 
Wie lange wohnen Sie schon in diesem Wohngebiet ? 
  
  
 Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
888 eingeben ! Befr. : Anzahl Jahre (Intervieweranweisung: auf nächstgelegenes Jahr auf- oder 
abrunden; wenn Kürzer als     ein halbes Jahr: 0 Codieren)  
 
 ### 
 

Scénario Après 
si q111=100o->887 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe FALSCH !!!" 
 
 aller q111 
finsi 
 

 
 

• Q112 E29 Exclusive  
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Sind Sie zurzeit… 
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  … angestellt  
 2  … selbständig erwerbend  
 3  … oder gehen Sie keiner bezahlten Arbeit nach?  
8 4  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si q'E29'=2o3o8 alors aller q'F1' 
 

 
 

• Q113 E30_E34 Exclusive  
 
Ich lese jetzt eine Liste mit Aussagen über Ihr Arbeitsleben vor. Bitte sagen Sie mir, in welchem 
Maße Ihr Arbeitgeber oder Ihre Geschäftsleitung zuläßt, daß Sie an Ihrem Arbeitsplatz ...  
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 47  
Die nächste Serie von Fragen beschäftigt sich mit dem Berufsleben.  
 
 1  -0- Ich habe keinen Einfluss 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Ich habe grossen Einfluss 
88 12  Weiss nicht 
 
1  … Ihre Arbeitszeit flexibel gestalten?  
2  … Ihren täglichen Arbeitsablauf selbst bestimmen?  
3  … Ihr Arbeitsumfeld gestalten?  
4  … Entscheidungen über die allgemeine Stossrichtung Ihrer Tätigkeit beeinflussen?  
5  … Ihrer Arbeitsaufgaben und Zuständigkeiten ändern, wenn Sie es möchten? 
 
 

• Q114 E35_E36 Exclusive  
 
Sagen Sie mir nun bitte anhand von Liste 48, wie schwierig oder wie leicht es für Sie wäre … 
 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 48  
 
 1  -0- Äusserst schwierig 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
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 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst leicht 
88 12  Weiss nicht 
 
1  … eine ähnliche oder bessere Stelle bei einem anderen Arbeitgeber zu finden, wenn 
Sie wollten ? 
2  … sich selbständig zu machen, wenn Sie es möchten ? 
 
 

• Q115 E37 Exclusive  
 
Gibt es an Ihrem Arbeitsplatz eine Gewerkschaft oder eine ähnliche Organisation ? 
  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'E37'=2o8 alors aller q'E40' 
 

 
 

• Q116 E38_E39 Exclusive  
 
Wie schwierig oder leicht ist es… 
 
Befr.: VORLESEN Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 48  
 
 1  -0- Äusserst schwierig 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst leicht 
88 12  Weiss nicht 
 
1  … bei den gewerkschaftlichen Massnahmen mitzureden?  
2  … für die Gewerkschaft, die Bedingungen an Ihrem Arbeitsplatz zu beeinflussen? 
 
 

• Q117 E40 Exclusive  
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Wie sehr waren Sie in den vergangenen 12 Monaten insgesamt mit der Art und Weise, wie an 
Ihrem Arbeitsplatz die Dinge gehandhabt wurden, zufrieden oder unzufrieden ? Befr. : Verwenden 
Sie Karte Nr. 49  
 
 1  -0- Äusserst unzufrieden 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Äusserst zufrieden 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q118 E41 Exclusive  
 
Haben Sie im Verlauf der vergangenen 12 Monate irgendeinen Versuch unternommen, um die 
Bedingungen an Ihrem Arbeitsplatz zu verbessern oder um eine Verschlechterung zu verhindern ?  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'E41'=2o8 alors aller q'F1' 
 

 
 

• Q119 E42 Exclusive  
 
Hat dies irgendwelche Verbesserungen bewirkt ?  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
 3  Noch immer ungewiss 
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q120 E43 Exclusive  
 
Wenn Sie nun mal vom Ergebnis Ihrer Bemühungen absehen: Wie fair oder unfair wurden Sie bei 
Ihrem Versuch, die Dinge am Arbeitsplatz zu verbessern, behandelt ? Befr. : Verwenden Sie Karte 
Nr. 50  
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 1  -0- Sehr unfair 
 2  -1- 
 3  -2- 
 4  -3- 
 5  -4- 
 6  -5- 
 7  -6- 
 8  -7- 
 9  -8- 
 10  -9- 
 11  -10- Sehr fair 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q121 F1 Quantité  
 
Wenn Sie sich selbst dazuzählen, wie viele Personen - Kinder eingeschlossen - leben regelmässig 
als Mitglieder in Ihrem Haushalt ? Und nun möchte ich Ihnen noch ein paar Fragen zu Ihrer Person 
und zu den anderen Personen in Ihrem Haushalt stellen. Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
88 eingeben ! Befr. : MAXIMUM 9 PERSONEN EINGEBEN.  
 
 ## 
 

Scénario Après 
si q121=10o->87 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe MAXIMUM : 9 oder 88, wenn Weiss nicht. !!!" 
 aller q121 
finsi 
 

 
 

• Q122 P1P Ouverte  
 
Können Sie mir den Vornamen, das Geburtsjahr und das Geschlecht von allen Personen  - Kinder 
eingeschlossen -  und die ständig in Ihrem Haushalt leben, angeben ? 1. Älteste Person :  
VORNAME -----> Wenn Verweigert, Geschlecht MANN/ FRAU eingeben GEBURTSJAHR 
GESCHLECHT Befr. : WENN MEHR ALS 9 PERSONEN, DIE WEITEREN PERSONEN AUF DEM 
BLATT NOTIEREN !!!  
 

Scénario Avant 
si q121=1o->88 alors poser 
 

 
Scénario Après 
si q121=1o->88 et q122=np alors aller q122 
 

 
 

• Q123 F3_1 Quantité  
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 #### 
 

Scénario Avant 
si q121=1o->88 alors poser 
 

 
Scénario Après 
si q121=1o->88 et q123=np alors aller q123 
 

 
 

• Q124 F2_1 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121=1o->88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121=1o->88 et q124=np alors aller q124 
 

 
 

• Q125 P2P Ouverte  
2. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>1 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>1 et q121<>88 et q125=np alors aller q125 
 

 
 

• Q126 F3_2 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>1 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
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si q121>1 et q121<>88 et q126=np alors aller q126 
 

 
 

• Q127 F2_2 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121>1 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>1 et q121<>88 et q127=np alors aller q127 
 

 
 

• Q128 P3P Ouverte  
3. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>2 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>2 et q121<>88 et q128=np alors aller q128 
 

 
 

• Q129 F3_3 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>2 et q121<>88 alors poser 
 

 
Scénario Après 
si q121>2 et q121<>88 et q129=np alors aller q129 
 

 
 

• Q130 F2_3 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
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Scénario Avant 
si q121>2 et q121<>88 alors poser 
 

 
Scénario Après 
si q121>2 et q121<>88 et q130=np alors aller q130 
 

 
 

• Q131 P4P Ouverte  
4. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>3 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>3 et q121<>88 et q131=np alors aller q131 
 

 
 

• Q132 F3_4 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>3 et q121<>88 alors poser  
 
 

 
Scénario Après 
si q121>3 et q121<>88 et q132=np alors aller q132 
 

 
 

• Q133 F2_4 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121>3 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>3 et q121<>88 et q133=np alors aller q133 
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• Q134 P5P Ouverte  
5. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>4 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>4 et q121<>88 et q134=np alors aller q134 
 

 
 

• Q135 F3_5 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>4 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>4 et q121<>88 et q135=np alors aller q135 
 

 
 

• Q136 F2_5 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121>4 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>4 et q121<>88 et q136=np alors aller q136 
 

 
 

• Q137 P6P Ouverte  
6. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>5 et q121<>88 alors poser  
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Scénario Après 
si q121>5 et q121<>88 et q137=np alors aller q137 
 

 
 

• Q138 F3_6 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>5 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>5 et q121<>88 et q138=np alors aller q138 
 

 
 

• Q139 F2_6 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121>5 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>5 et q121<>88 et q139=np alors aller q139 
 

 
 

• Q140 P7P Ouverte  
7. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>6 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>6 et q121<>88 et q140=np alors aller q140 
 

 
 

• Q141 F3_7 Quantité  
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 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>6 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>6 et q121<>88 et q141=np alors aller q141 
 

 
 

• Q142 F2_7 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121>6 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>6 et q121<>88 et q142=np alors aller q142 
 

 
 

• Q143 P8P Ouverte  
8. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>7 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>7 et q121<>88 et q143=np alors aller q143 
 

 
 

• Q144 F3_8 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>7 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>7 et q121<>88 et q144=np alors aller q144 
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• Q145 F2_8 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
si q121>7 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>7 et q121<>88 et q145=np alors aller q145 
 

 
 

• Q146 P9P Ouverte  
9. Älteste Person :   
 

Scénario Avant 
si q121>8 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>8 et q121<>88 et q146=np alors aller q146 
 

 
 

• Q147 F3_9 Quantité  
 
 
 #### 
 

Scénario Avant 
si q121>8 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>8 et q121<>88 et q147=np alors aller q147 
 

 
 

• Q148 F2_9 Exclusive  
 
 
 1  Mann 
 2  Frau 
 

Scénario Avant 
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si q121>8 et q121<>88 alors poser  
 

 
Scénario Après 
si q121>8 et q121<>88 et q148=np alors aller q148 
 

 
 

• Q149 RecodPrenom Ouverte  
 
RECODIFICATION DES PRENOMS  
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
 

Scénario Avant 
Pour V'idx'=1->9 
 q149s(V'idx')=q(119+(V'idx'*3)) 
 q150s(V'idx')=q(120+(V'idx'*3)) 
 q151s(V'idx')=q(121+(V'idx'*3)) 
suivant 
Q152S1->9=Q150S1->9 
filtrer 
 

 
 

• Q150 Recodage Quantité  
 
Recodifications des âges des personnes composant le foyer  
 
 ##### 
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
 

Scénario Avant 
V3=1 
Filtrer 
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• Q151 RecodSexe Exclusive  
 
Recodification des sexes  
 
 1  Homme 
 2  Femme 
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q152  Quantité  
Question de recod transitoire Q152S1=%T1 
Q152S2=%T2 
Q152S3=%T3 
Q152S4=%T4 
Q152S5=%T5 
Q152S6=%T6 
Q152S7=%T7 
Q152S8=%T8 
Q152S9=%T9  
 
 ##### 
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
 

Scénario Avant 
filtrer 
T1->9=Q153S1->9 
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• Q153  Quantité  
Personne la plus agée :  
 
 ##### 
 
1  S1 
2  S2 
3  S3 
4  S4 
5  S5 
6  S6 
7  S7 
8  S8 
9  S9 
 

Scénario Avant 
Pour V1=1880->2002 
 pour V2=1->9 
  Si Q152S(V2)=V1 alors  
  Q153S(V3)=V1 
  Si Q152S(V2)=V1 alors Q154S(V3)=q149s(v2) 
  Si Q152S(V2)=V1 alors Q155S(V3)=q151s(v2) 
  V3=V3+1 
  Q152S(V2)=NP 
  SI Q153S1o->9=NP alors aller Q153 
  finsi 
 suivant 
suivant 
filtrer 
 

 
 

• Q154  Ouverte  
Ages des personnes composant le foyer  
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q155  Exclusive  
Ages des personnes composant le foyer  
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 1  Homme 
 2  Femme 
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
 

Scénario Avant 
Filtrer 
 

 
 

• Q156  Exclusive  
Résultats : 
Q152S1=%T1 
Q152S2=%T2 
Q152S3=%T3 
Q152S4=%T4 
Q152S5=%T5 
Q152S6=%T6 
Q152S7=%T7 
Q152S8=%T8 
Q152S9=%T9 Résultats : 
Q153S1=%T11 
Q153S2=%T12 
Q153S3=%T13 
Q153S4=%T14 
Q153S5=%T15 
Q153S6=%T16 
Q153S7=%T17 
Q153S8=%T18 
Q153S9=%T19 Résultats : 
Q154S1=%T21 
Q154S2=%T22 
Q154S3=%T23 
Q154S4=%T24 
Q154S5=%T25 
Q154S6=%T26 
Q154S7=%T27 
Q154S8=%T28 
Q154S9=%T29  
 
 1  OK 
 

Scénario Avant 
T1->9=Q153S1->9 
T11->19=Q154S1->9 
T21->29=Q155S1->9 
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filtrer 
 

 
 

• Q157  Exclusive  
 
Befr. : Geben Sie nachstehend die Person an, die Ihnen gegenwärtig  für die     
Zusammenstellung antwortet %t1 - %t21 - %t41 %t2 - %t22 - %t42 %t3 - %t23 - %t43 %t4 - %t24 - 
%t44 %t5 - %t25 - %t45 %t6 - %t26 - %t46 %t7 - %t27 - %t47 %t8 - %t28 - %t48 %t9 - %t29 - %t49  
 
 1  P1 
 2  P2 
 3  P3 
 4  P4 
 5  P5 
 6  P6 
 7  P7 
 8  P8 
 9  P9 
 

Scénario Avant 
si q155s1->9<>np alors afficher Z2->10 
si q155s1->9=np alors filtrer i1->9 
T1->9=Q153S1->9 
T21->29=Q154S1->9 
T41->49=Q155S1->9 
 

 
 

• Q158 F4 Exclusive  
 
In welchem auf Liste 51 genannten Beziehungsverhältnis steht diese Person zu Ihnen? Befr. : 
Verwenden Sie Karte 51.  
%t1 (%t11) ist Ihr/Ihre ... ?  
 
 1  Ehemann/Ehefrau/Partner/Partnerin  
 2  Sohn/Tochter (einschliesslich Stief-,Pflege- und 
Adoptivkinder, Kinder des Partners/der Partnerin, Pflegekinder) 
 3  Eltern/Schwiegereltern/Stiefeltern, Vater/Mutter des 
Partners/der Partnerin, Stiefvater/Stiefmutter  
 4  Andere verwandte Person  
 5  Andere nichtverwandte Person  
8 6  Weiss nicht 
 
1  P1 
2  P2 
3  P3 
4  P4 
5  P5 
6  P6 
7  P7 
8  P8 
9  P9 
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Scénario Avant 
Pour v'idx'=1->9 
 si s=v'idx' alors t1=q154s(v'idx') 
 si s=v'idx' alors t11=q155s(v'idx') 
suivant 
si s=1->9 et q157=1->9 alors filtrer s1->9 
si s=1->9 et q155s1->9=np alors filtrer s1->9 
 

 
 

• Q159 F5 Exclusive  
 
Welche der auf Liste 52 aufgeführten Kategorien beschreibt Ihr Wohngebiet am treffendsten? Befr. 
: Verwenden Sie Karte 52.  
 
 1  Grossstadt 
 2  Aussenquartier oder Vorort einer Grossstadt 
 3  Kleinstadt 
 4  Dorf 
 5  Bauernhof oder Weiler 
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q160 F6 Exclusive  
 
Welches ist Ihre höchste abgeschlossene Ausbildung ?  Befr. : Verwenden Sie Karte 53.  
 
 1  Keine abgeschlossene obligatorische Ausbildung 
 2  Obligatorische Schule (Sekundarschule) 
 3  Anlehre (in Betrieb und Schule) 
 4  Maturitätsschulen, Gymnasium, Lehrerseminar, Schule für 
Unterrichtsberufe 
 5  Berufsmaturität 
 6  1 Jahr Handelsschule/allgemeine Schule, Haushaltslehrjahr, 
Sprachaufenthalt 
 7  Berufslehren, BMS, KV 
 8  2-3 Jahre: allgemeinbildende Schule, (Diplommittelschule, 
Verkehrsschule) 
 9  2-3 Jahre: Vollzeitberufsschule (Handelsschule, 
Lehrwerkstätte) 
 10  Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, 
Eidgenössischer Fachausweis 
 11  Techniker- oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre 
Teilzeit) 
 12  Höhere Fachschule, HTL, HMV, (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeit) 
 13  Universität (3 Jahre) 
 14  Universität, Hochschule (4 Jahre und mehr, Lizentiat) 
 15  Universität, Hochschule (Dissertation, Nachdiplom) 
77 16  Andere Ausbildung 
88 17  Weiss nicht 
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• Q161 F7 Quantité  
 
Wie viele Jahre Vollzeitausbildung haben Sie seit der ersten Primarschulklasse absolviert, jedoch 
ohne die eventuelle Lehrzeit ? Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
88 eingeben ! BEFR. : Anzahl Jahre eingeben.  
      Zu ihrer Hilfe --->  Obligatorische Schuhlzeit   : 9 Jahre 
                   Gymnasium   : 3 bis 4 Jahre 
            weitere Ausbildung  : 3 bis 5 Jahre  
 
 ## 
 
 

• Q162 F7bis Quantité  
 
Und falls Sie eine Lehre gemacht haben, wieviele Jahre hat diese gedauert ? Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
88 eingeben ! Befr. : Anzahl Jahre eingeben.   
 
 ## 
 
 

• Q163 F8a Multiple  
 
Bitte sehen Sie Liste 54 einmal durch, und sagen Sie mir alles, was davon in den letzten sieben 
Tagen auf Sie zutraf. 
 
NACHFRAGEN : "Was traf noch auf Sie zu?" Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 54  
 
 1  erwerbstätig (auch wenn vorübergehend abwesend) 
(angestellt, selbständig erwerbend, im Familienbetrieb tätig) 
 2  in Ausbildung, auch wenn zur Zeit in den Ferien (nicht von 
einem Auftraggeber bezahlt ) 
 3  arbeitslos und aktiv auf Stellensuche 
 4  arbeitslos mit dem Wunsch, eine Stelle zu haben, aber nicht 
aktiv auf Stellensuche  
 5  chronisch krank oder behindert  
 6  pensioniert 
 7  im Zivil- oder Militärdienst  
 8  mit Hausarbeit und der Betreuung von Kindern oder anderen 
Personen 
 9  andere 
88 10  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si q'F8a'=9o88 alors aller q'F9' 
si $q'F8a'=1 alors aller q'F9' 
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Scénario Inconditionnel 
EXCL i10 
 

 
 

• Q164 F8b Exclusive  
 
Und welche dieser Beschreibungen beschreibt Ihre Situation (in den vergangenen 7 Tagen) am 
besten ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 54  
 
 1  erwerbstätig (auch wenn vorübergehend abwesend) 
(angestellt, selbständig erwerbend, im Familienbetrieb tätig) 
 2  in Ausbildung, auch wenn zur Zeit in den Ferien (nicht von 
einem Auftraggeber bezahlt ) 
 3  arbeitslos und aktiv auf Stellensuche 
 4  arbeitslos mit dem Wunsch, eine Stelle zu haben, aber nicht 
aktiv auf Stellensuche  
 5  chronisch krank oder behindert  
 6  pensioniert 
 7  im Zivil- oder Militärdienst  
 8  mit Hausarbeit und der Betreuung von Kindern oder anderen 
Personen 
 9  andere 
88 10  Weiss nicht 
 
 

• Q165 F9 Exclusive  
 
Darf ich nochmals nachfragen: Sind Sie in den vergangenen 7 Tagen einer bezahlten 
Beschäftigung (von einer Stunde oder mehr) nachgegangen ?  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Avant 
si q'F8a'=1 alors aller q'F12' 
 

 
Scénario Après 
si q'F9'=1 alors aller q'F12' 
 

 
 

• Q166 F10 Exclusive  
 
Sind Sie jemals einer bezahlten Beschäftigung nachgegangen ?  
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 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F10'=2o8 alors aller q'F25' 
 

 
 

• Q167 F11 Quantité  
 
In welchem Jahr sind Sie zum letzen Mal einer bezahlten Beschäftigung nachgegangen ? 
  
 Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
8888 eingeben ! Befr. : Jahr  eingeben.  
 
 #### 
 

Scénario Après 
si q167=2003o->8887 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe FALSCH !!!" 
 aller q167 
finsi 
 

 
 

• Q168 F12 Exclusive  
 
Sind oder waren Sie bei Ihrer Hauptbeschäftigung …  
  
 
 1  angestellt  
 2  selbständig erwerbend  
 3  im Familienbetrieb tätig ? 
8 4  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F12'=1o3o8 alors aller q'F14' 
 

 
 

• Q169 F13 Quantité  
 
Wie viele Angestellte haben/hatten Sie ? 
 
 Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
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8888 eingeben ! Befr. : Anzahl Angestellte eingeben.  
 
 #### 
 

Scénario Après 
aller q'F15' 
 

 
 

• Q170 F14 Exclusive  
 
Ist/war Ihr Arbeitsvertrag… 
  
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  unbefristet  
 2  befristet ? 
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q171 F15 Exclusive  
 
Wie viele Personen sind/waren an Ihrem üblichen Arbeitsplatz beschäftigt, Sie mit eingerechnet ? 
  
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  … weniger als 10  
 2  … 10 bis 24  
 3  … 25 bis 99  
 4  … 100 bis 499  
 5  oder 500 oder mehr?  
8 6  Weiss nicht  
 
 

• Q172 F16 Exclusive  
 
Sind/waren Sie in Ihrem Hauptberuf für die Beaufsichtigung von anderen Mitarbeitenden 
verantwortlich ?  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F16'=2o8 alors aller q'F18' 
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• Q173 F17 Quantité  
 
Wie viele Personen waren Ihnen unterstellt ?  
 Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
8888 eingeben ! Befr. : Anzahl Personen eingeben.  
 
 #### 
 
 

• Q174 F18 Exclusive  
 
Wie sehr können/konnten Sie Ihre Arbeit selbst organisieren ? 
  
 
Befr.: VORLESEN  
 
 1  … in hohem Masse  
 2  … bis zu einem gewissen Grad  
 3  … kaum  
 4  … oder überhaupt nicht ?  
8 5  Weiss nicht  
 
 

• Q175 F19 Quantité  
 
Denken Sie bitte noch einmal an Ihren Hauptarbeitsplatz wie viele Wochenarbeitsstunden sieht Ihr 
Arbeitsvertrag vor - ohne bezahlte oder unbezahlte Überstunden? Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
888 eingeben ! Befr. : Anzahl Studen eingeben.  
 
 ### 
 

Scénario Après 
si q175=100o->888 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe FALSCH !!!" 
 aller q175 
finsi 
 

 
 

• Q176 F20 Quantité  
 
Wie viele Stunden pro Woche arbeiten/arbeiteten Sie (bei Ihrer Hauptbeschäftigung) normalerweise 
tatsächlich - die bezahlten oder unbezahlten Überstunden mit eingerechnet ?  Befr. :  Bei 
Antwort  
 
-   weiss nicht 
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888 eingeben ! Befr. : Anzahl Studen eingeben.  
 
 ### 
 

Scénario Après 
si q176=200o->888 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe FALSCH !!!" 
 aller q176 
finsi 
 

 
 

• Q177  Exclusive  
 
Befr. : Um zu suchen, erster Buchstabe eingeben !  
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel Ihrer Hauptberufes ? Int. :  z. Bsp. 
Geographielehrer und nicht nur Geograph, Chef- Buchhalter  und nicht nur Chef, 
Bankangestellter und nicht nur KV, Angestellter  spezialisiert für den Verkauf und nich nur 
spezialisierter Angestellte  
 
 1  A 
 2  B 
 3  C 
 4  D 
 5  E 
 6  F 
 7  G 
 8  H 
 9  I 
 10  J 
 11  K 
 12  L 
 13  M 
 14  N 
 15  O 
 16  P 
 17  Q 
 18  R 
 19  S 
 20  T 
 21  U 
 22  V 
 23  W- X - Y - Z 
 24  Beruf nicht gefunden / bitte eingeben 
98 25  weiss nicht 
99 26  keine Antwort 
 

Scénario Après 
si q177=98 alors q179=98 
si q177=99 alors q179=99 
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• Q178 F21 Exclusive  
 
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel Ihres Hauptberufes ? 
 
 
 Befr. : Suchargument eingeben und mit Taste  'F3' weitersuchen.  
 

Scénario Avant 
si q177=1o->23 alors poser 
 

 
 

• Q179  Quantité  
 
Code Profession  
 
 ########## 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q180  Ouverte  
 
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel Ihres Hauptberufes ? Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q177=24 alors poser 
 

 
 

• Q181 F22 Ouverte  
 
Mit welcher Art von Arbeit beschäftigen/beschäftigten Sie sich grösstenteils an Ihrem 
Hauptarbeitsplatz ? 
 
 
Befr.: Notieren  
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q182 F23 Exclusive  
 
Welche Ausbildung oder Qualifikationen sind/waren für diese Arbeit erforderlich ? 
 
 Befr. : Verwenden Sie Karte 53.  
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 1  Keine abgeschlossene obligatorische Ausbildung 
 2  Obligatorische Schule (Sekundarschule) 
 3  Anlehre (in Betrieb und Schule) 
 4  Maturitätsschulen, Gymnasium, Lehrerseminar, Schule für 
Unterrichtsberufe 
 5  Berufsmaturität 
 6  1 Jahr Handelsschule/allgemeine Schule, Haushaltslehrjahr, 
Sprachaufenthalt 
 7  Berufslehren, BMS, KV 
 8  2-3 Jahre: allgemeinbildende Schule, (Diplommittelschule, 
Verkehrsschule) 
 9  2-3 Jahre: Vollzeitberufsschule (Handelsschule, 
Lehrwerkstätte) 
 10  Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, 
Eidgenössischer Fachausweis 
 11  Techniker- oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre 
Teilzeit) 
 12  Höhere Fachschule, HTL, HMV, (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeit) 
 13  Universität (3 Jahre) 
 14  Universität, Hochschule (4 Jahre und mehr, Lizentiat) 
 15  Universität, Hochschule (Dissertation, Nachdiplom) 
77 16  Andere Ausbildung 
88 17  Weiss nicht 
 
 

• Q183 F24 Exclusive  
 
In welchem Bereich ist/war die Firma/Organisation, für die Sie hauptsächlich arbeiten/arbeiteten, 
tätig ? 
  
 
 

• Q184  Quantité  
 
Code Nace  
 
 ##### 
 

Scénario Avant 
Filtrer 
 

 
 

• Q185 F25 Exclusive  
 
Waren Sie jemals während mehr als drei Monaten arbeitslos und auf Stellensuche ?  
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
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Scénario Après 
si q'F25'=2o8 alors aller q'F28' 
 

 
 

• Q186 F26 Exclusive  
 
Waren Sie einmal ununterbrochen mehr als 12 Monate arbeitslos ? 
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q187 F27 Exclusive  
 
Haben Sie solche Phasen der Arbeitslosigkeit innerhalb der vergangen 5 Jahren durchlebt ? 
  
 BEFR. : Periode der Arbeitslosigkeit von 3 Monate und mehr.  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q188 F28 Exclusive  
 
Sind Sie oder waren Sie jemals Mitglied einer Gewerkschaft oder einer vergleichbaren Organisation 
? 
  
  
 
 1  Ja, zur Zeit  
 2  Ja, früher einmal  
 3  Nein  
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q189 F29 Exclusive  
 
Bitte berücksichtigen Sie bei der nächsten Frage das Einkommen sämtlicher Mitglieder Ihres 
Haushaltes und die Einnahmen, die der Haushalt als Ganzes erhalten kann. Was ist die 
Haupteinnahmequelle in Ihrem Haushalt ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 55  
 
 1  Löhne oder Gehälter  
 2  Einkommen aus selbständiger Erwerbstätigkeit oder 
Landwirtschaft  
 3  Renten oder Pensionen  
 4  Arbeitslosenunterstützung oder Abfindungen  
 5  Sonstige Sozialleistungen (Sozialhilfe) oder Stipendien  
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 6  Einkommen aus Vermögensanlagen, Ersparnissen, 
Versicherungen oder Eigentum  
 7  Einkommen aus anderen Quellen  
77 8  Angabe verweigert  
88 9  Weiss nicht 
 
 

• Q190 F30 Exclusive  
Wenn Sie das Einkommen aus allen Quellen zusammenzählen, welcher Buchstabe auf dieser 
Karte trifft auf das gesamte Nettoeinkommen Ihres Haushaltes zu? Falls Sie die genauen Zahlen 
nicht kennen: Bitte geben Sie eine ungefähre Schätzung an. Verwenden Sie den Abschnitt der 
Karte, der Ihnen am geläufigsten ist: Wochen-, Monats- oder Jahreseinkommen. Befr. : Verwenden 
Sie Karte Nr. 56  
 
 1  J 
 2  R 
 3  C 
 4  M 
 5  F 
 6  S 
 7  K 
 8  P 
 9  D 
 10  H 
 11  U 
 12  N 
77 13  Verweigert 
88 14  Weiss nicht 
 
 

• Q191 F31 Exclusive  
 
Welche der Aussagen auf dieser Karte entspricht am ehesten Ihrer Einschätzung der 
gegenwärtigen Einkommenssituation Ihres Haushaltes ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 57  
 
 1  Mit dem gegenwärtigen Einkommen lässt es sich gut leben.  
 2  Das gegenwärtige Einkommen reicht gerade.  
 3  Mit dem gegenwärtigen Einkommen ist es schwierig, über 
die Runden zu kommen.  
 4  Mit dem gegenwärtigen Einkommen ist es sehr schwierig, 
über die Runden zu kommen.  
8 5  Weiss nicht 
 
 

• Q192 F32 Exclusive  
 
Wenn Sie aus irgendeinem Grund in ernsthafte finanzielle Schwierigkeiten geraten sollten und Geld 
leihen müssten, um über die Runden zu kommen, wie schwierig oder leicht wäre das für Sie ?  
Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 58  
 
 1  Sehr schwierig  
 2  Schwierig  
 3  Weder schwierig noch leicht  
 4  ZiemlichLeicht  
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 5  Sehr leicht 
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q193 F33 Exclusive  
 
Partenaire  
 
 1  Partenaire 
 2  Pas de partenaire 
 

Scénario Avant 
si q158s1o->9=1 alors q'F33'=1 
filtrer 
 

 
Scénario Après 
si q'F33'<>1 alors aller q'F45' 
 

 
 

• Q194 F34 Exclusive  
 
Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihres Ehemanns/Ihrer Ehefrau oder Ihres 
Partners/Ihrer Partnerin ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 59  
 
 1  Keine abgeschlossene obligatorische Ausbildung 
 2  Obligatorische Schule (Sekundarschule) 
 3  Anlehre (in Betrieb und Schule) 
 4  Maturitätsschulen, Gymnasium, Lehrerseminar, Schule für 
Unterrichtsberufe 
 5  Berufsmaturität 
 6  1 Jahr Handelsschule/allgemeine Schule, Haushaltslehrjahr, 
Sprachaufenthalt 
 7  Berufslehren, BMS, KV 
 8  2-3 Jahre: allgemeinbildende Schule, (Diplommittelschule, 
Verkehrsschule) 
 9  2-3 Jahre: Vollzeitberufsschule (Handelsschule, 
Lehrwerkstätte) 
 10  Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, 
Eidgenössischer Fachausweis 
 11  Techniker- oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre 
Teilzeit) 
 12  Höhere Fachschule, HTL, HMV, (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeit) 
 13  Universität (3 Jahre) 
 14  Universität, Hochschule (4 Jahre und mehr, Lizentiat) 
 15  Universität, Hochschule (Dissertation, Nachdiplom) 
77 16  Andere Ausbildung 
88 17  Weiss nicht 
 
 

• Q195 F35a Multiple  
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Welche der Beschreibungen auf dieser Karte trifft auf seine/ihre Tätigkeit in den vergangenen 7 
Tagen zu ?   
 
 
NACHFRAGEN : "Was traf noch auf Ihren Partner/Ihre Partnerin zu ?" Befr. : Verwenden Sie Karte 
Nr. 60  
 
 1  erwerbstätig (auch wenn vorübergehend abwesend) 
(angestellt, selbständig erwerbend, im Familienbetrieb tätig) 
 2  in Ausbildung, auch wenn zur Zeit in den Ferien (nicht von 
einem Auftraggeber bezahlt ) 
 3  arbeitslos und aktiv auf Stellensuche 
 4  arbeitslos mit dem Wunsch, eine Stelle zu haben, aber nicht 
aktiv auf Stellensuche  
 5  chronisch krank oder behindert  
 6  pensioniert 
 7  im Zivil- oder Militärdienst  
 8  mit Hausarbeit und der Betreuung von Kindern oder anderen 
Personen 
 9  andere 
88 10  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si $q'F35a'=1 alors aller q'F36' 
 

 
Scénario Inconditionnel 
EXCL i10 
 

 
 

• Q196 F35b Exclusive  
 
Und welche dieser Beschreibungen beschreibt seine/ihre Situation (in den vergangenen 7 Tagen)  
am besten ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 60  
 
 1  erwerbstätig (auch wenn vorübergehend abwesend) 
(angestellt, selbständig erwerbend, im Familienbetrieb tätig) 
 2  in Ausbildung, auch wenn zur Zeit in den Ferien (nicht von 
einem Auftraggeber bezahlt ) 
 3  arbeitslos und aktiv auf Stellensuche 
 4  arbeitslos mit dem Wunsch, eine Stelle zu haben, aber nicht 
aktiv auf Stellensuche  
 5  chronisch krank oder behindert  
 6  pensioniert 
 7  im Zivil- oder Militärdienst  
 8  mit Hausarbeit und der Betreuung von Kindern oder anderen 
Personen 
 9  andere 
88 10  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si $q'F35a'=1 alors aller q'F36' 



ESS 2002 Questionnaire Switzerland – Final German Version 

 
 

65 

 
 
 

• Q197 F36 Exclusive  
 
Darf ich nochmals kurz nachfragen: Ist ihr Partner/ihre Partnerin in den vergangenen 7 Tagen einer 
bezahlten Beschäftigung (von einer Stunde oder mehr) nachgegangen ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Avant 
si q'F35a'=1 alors aller q198 
 

 
Scénario Après 
si q'F36'=2o8 alors aller q'F45' 
 

 
 

• Q198  Exclusive  
 
Befr. : Um zu suchen, erster Buchstabe eingeben !  
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel seines/ihres Hauptberufes? Int. :  z. Bsp. 
Geographielehrer und nicht nur Geograph, Chef- Buchhalter  und nicht nur Chef, 
Bankangestellter und nicht nur KV, Angestellter  spezialisiert für den Verkauf und nich nur 
spezialisierter Angestellte  
 
 1  A 
 2  B 
 3  C 
 4  D 
 5  E 
 6  F 
 7  G 
 8  H 
 9  I 
 10  J 
 11  K 
 12  L 
 13  M 
 14  N 
 15  O 
 16  P 
 17  Q 
 18  R 
 19  S 
 20  T 
 21  U 
 22  V 
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 23  W- X - Y - Z 
 24  Beruf nicht gefunden / bitte eingeben 
98 25  weiss nicht 
99 26  keine Antwort 
 

Scénario Après 
si q198=98 alors q200=98 
si q198=99 alors q200=99 
 

 
 

• Q199 F37 Exclusive  
 
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel seines/ihres Hauptberufes? 
 Befr. : Suchargument eingeben und mit Taste  'F3' weitersuchen.  
 

Scénario Avant 
si q198=1o->23 alors poser 
 

 
 

• Q200  Quantité  
 
Code Profession  
 
 ########## 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q201  Ouverte  
 
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel seines/ihres Hauptberufes? Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q198=24 alors poser 
 

 
 

• Q202 F38 Ouverte  
 
Mit welcher Art von Arbeit beschäftigt/beschäftigte er/sie sich grösstenteils in seinem/ihrem 
Hauptberuf? 
 
 
Befr.: Notieren  
 

Scénario Avant 
filtrer 
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• Q203 F39 Exclusive  
 
Welche Ausbildung oder Qualifikationen sind/waren für seinen/ihren Hauptberuf erforderlich? 
 Befr. : Verwenden Sie Karte 53.  
 
 1  Keine abgeschlossene obligatorische Ausbildung 
 2  Obligatorische Schule (Sekundarschule) 
 3  Anlehre (in Betrieb und Schule) 
 4  Maturitätsschulen, Gymnasium, Lehrerseminar, Schule für 
Unterrichtsberufe 
 5  Berufsmaturität 
 6  1 Jahr Handelsschule/allgemeine Schule, Haushaltslehrjahr, 
Sprachaufenthalt 
 7  Berufslehren, BMS, KV 
 8  2-3 Jahre: allgemeinbildende Schule, (Diplommittelschule, 
Verkehrsschule) 
 9  2-3 Jahre: Vollzeitberufsschule (Handelsschule, 
Lehrwerkstätte) 
 10  Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, 
Eidgenössischer Fachausweis 
 11  Techniker- oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre 
Teilzeit) 
 12  Höhere Fachschule, HTL, HMV, (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeit) 
 13  Universität (3 Jahre) 
 14  Universität, Hochschule (4 Jahre und mehr, Lizentiat) 
 15  Universität, Hochschule (Dissertation, Nachdiplom) 
77 16  Andere Ausbildung 
88 17  Weiss nicht 
 
 

• Q204 F40 Exclusive  
 
Ist oder war er/sie bei seiner/ihrer Hauptbeschäftigung…  
 
 1  angestellt  
 2  selbständig erwerbend  
 3  im Familienbetrieb tätig ? 
8 4  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si q'F40'=1o3o8 alors aller q'F42' 
 

 
 

• Q205 F41 Quantité  
 
Wie viele Mitarbeitende hat/hatte er/sie ?  
 
 Befr. :  Bei Antwort  
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-   weiss nicht 
 
8888 eingeben ! Befr. : Anzahl Mitarbeitende eingeben.  
 
 #### 
 
 

• Q206 F42 Exclusive  
 
Ist/war er/sie an seinem/ihrem Hauptarbeitsort für die Beaufsichtigung der anderen Mitarbeitenden 
verantwortlich ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F42'=2o8 alors aller q'F44' 
 

 
 

• Q207 F43 Quantité  
 
Wie viele Personen waren ihm/ihr unterstellt ? 
 Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
8888 eingeben ! Befr. : Anzahl Personen eingeben.  
 
 #### 
 
 

• Q208 F44 Quantité  
 
Wieviele Stunden arbeitet er/sie normalerweise tatsächlich in einer Woche in seinem/ihrem 
Hauptberuf, einschließlich bezahlter oder unbezahlter Überstunden? Befr. :  Bei Antwort  
 
-   weiss nicht 
 
888 eingeben ! Befr. : Anzahl Studen eingeben.  
 
 ### 
 

Scénario Après 
si q208=100o->888 alors 
 afficherOK "Befr. : Eingabe FALSCH !!!" 
 aller q208 
finsi 
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• Q209 F45 Exclusive  
 
Welches ist die höchste abgeschlossene Bildung Ihres Vaters ?   Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 
61  
 
 1  Keine abgeschlossene obligatorische Ausbildung 
 2  Obligatorische Schule (Sekundarschule) 
 3  Anlehre (in Betrieb und Schule) 
 4  Maturitätsschulen, Gymnasium, Lehrerseminar, Schule für 
Unterrichtsberufe 
 5  Berufsmaturität 
 6  1 Jahr Handelsschule/allgemeine Schule, Haushaltslehrjahr, 
Sprachaufenthalt 
 7  Berufslehren, BMS, KV 
 8  2-3 Jahre: allgemeinbildende Schule, (Diplommittelschule, 
Verkehrsschule) 
 9  2-3 Jahre: Vollzeitberufsschule (Handelsschule, 
Lehrwerkstätte) 
 10  Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, 
Eidgenössischer Fachausweis 
 11  Techniker- oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre 
Teilzeit) 
 12  Höhere Fachschule, HTL, HMV, (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeit) 
 13  Universität (3 Jahre) 
 14  Universität, Hochschule (4 Jahre und mehr, Lizentiat) 
 15  Universität, Hochschule (Dissertation, Nachdiplom) 
77 16  Andere Ausbildung 
88 17  Weiss nicht 
 
 

• Q210 F46 Exclusive  
 
War Ihr Vater zum Zeitpunkt, als Sie 14 Jahre alt waren, angestellt, selbständig erwerbend oder 
nicht berufstätig ?    
 
 1  Angestellt  
 2  Selbständig erwerbend  
 3  Nicht berufstätig  
 4  (Als Befragte/r 14 war, war der Vater tot/abwesend) 
8 5  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si q'F46'=1 alors aller q'F48' 
si q'F46'=3o4 alors aller q'F51' 
si q'F46'=8 alors aller q213 
 

 
 

• Q211 F47 Exclusive  
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Wie viele Beschäftigte hatte er ?  
 
 1  Keine  
 2  1 bis 24  
 3  25 oder mehr 
8 4  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
aller q213 
 

 
 

• Q212 F48 Exclusive  
 
War er an seinem Hauptarbeitsort für die Beaufsichtigung von anderen Mitarbeitenden 
verantwortlich ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q213  Exclusive  
 
Befr. : Um zu suchen, erster Buchstabe eingeben !  
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel seiner Hauptbeschäftigung ? 
 Int. :  z. Bsp. Geographielehrer und nicht nur Geograph, Chef- Buchhalter  und nicht nur 
Chef, Bankangestellter und nicht nur KV, Angestellter  spezialisiert für den Verkauf und nich nur 
spezialisierter Angestellte  
 
 1  A 
 2  B 
 3  C 
 4  D 
 5  E 
 6  F 
 7  G 
 8  H 
 9  I 
 10  J 
 11  K 
 12  L 
 13  M 
 14  N 
 15  O 
 16  P 
 17  Q 
 18  R 
 19  S 
 20  T 
 21  U 
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 22  V 
 23  W- X - Y - Z 
 24  Beruf nicht gefunden / bitte eingeben 
98 25  weiss nicht 
99 26  keine Antwort 
 

Scénario Après 
si q213=98 alors q215=98 
si q213=99 alors q215=99 
 

 
 

• Q214 F49 Exclusive  
 
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel seiner Hauptbeschäftigung ? Befr. : Suchargument 
eingeben und mit Taste  'F3' weitersuchen.  
 

Scénario Avant 
si q213=1o->23 alors poser 
 

 
 

• Q215  Quantité  
 
Code Profession  
 
 ########## 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q216  Ouverte  
 
Was ist/war die Bezeichnung oder der Titel seiner Hauptbeschäftigung ? 
 Befr. : NOTIEREN  
 

Scénario Avant 
si q213=24 alors poser 
 

 
 

• Q217 F50 Exclusive  
 
Welche der Berufskategorien auf dieser Karte beschreibt die Arbeit Ihres Vaters, als Sie 14 Jahre 
alt waren, am besten ?  Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 62  
 
 1  Klassische akademische und freie Berufe wie: Rechtsanwalt 
- Arzt - Wissenschaftler - Ingenieur -   
 2  Berufe mit akademischer oder Fachschulausbildung wie: 
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Lehrer - Krankenpfleger - Physiotherapeut - Sozialarbeiter - Künstler - Musiker - Polizeibeamter (im 
höheren oder gehobenen Dienst) - Software Entwickler   
 3  Mittlere Verwaltungs- oder Dienstleistungsberufe wie: 
Sekretär - Sachbearbeiter, kaufmännischer Angestellter - Telefonist - Hilfspfleger - 
Hilfskrankenschwester - Kindermädchen   
 4  Höhere Verwaltungs- und Managementberufe) 
(normalerweise verantwortlich für Planung, Organisation und Koordination von Arbeit und 
Finanzen) wie z.B. Finanzchef, Geschäftsführer.   
 5  Gelernte technische und handwerkliche Berufe z.B.: 
Automechaniker, Schlosser, Sanitär, Drucker, Werkzeugmacher, Elektriker, Gärtner, 
Lokomotivführer  
 6  Angelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe z.B.: 
Postangestellter, Maschinenarbeiter, Sicherheitsbediensteter, Hauswart, Landarbeiter, 
Empfangspersonal, Verkaufspersonal  
 7  Ungelernte handwerkliche und -Dienstleistungsberufe z.B.: 
LKW-Fahrer, Reinigungspersonal, Portier, Packer, Näherin, Bote, Hilfsarbeiter, Servierpersonal, 
Barpersonal  
 8  Mittlere oder untere Managementberufe wie: Büroleiter - 
Filialleiter im Einzelhandel - Filialleiter einer Bank - Filialleiter einer Restaurantkette - 
Kaufhausdirektor - Wirt  
88 9  Weiss nicht 
 
 

• Q218 F51 Exclusive  
 
Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihrer Mutter ?   Befr. : Verwenden Sie Karte 
Nr. 63  
 
 1  Keine abgeschlossene obligatorische Ausbildung 
 2  Obligatorische Schule (Sekundarschule) 
 3  Anlehre (in Betrieb und Schule) 
 4  Maturitätsschulen, Gymnasium, Lehrerseminar, Schule für 
Unterrichtsberufe 
 5  Berufsmaturität 
 6  1 Jahr Handelsschule/allgemeine Schule, Haushaltslehrjahr, 
Sprachaufenthalt 
 7  Berufslehren, BMS, KV 
 8  2-3 Jahre: allgemeinbildende Schule, (Diplommittelschule, 
Verkehrsschule) 
 9  2-3 Jahre: Vollzeitberufsschule (Handelsschule, 
Lehrwerkstätte) 
 10  Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, 
Eidgenössischer Fachausweis 
 11  Techniker- oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre 
Teilzeit) 
 12  Höhere Fachschule, HTL, HMV, (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeit) 
 13  Universität (3 Jahre) 
 14  Universität, Hochschule (4 Jahre und mehr, Lizentiat) 
 15  Universität, Hochschule (Dissertation, Nachdiplom) 
77 16  Andere Ausbildung 
88 17  Weiss nicht 
 
 

• Q219 F52 Exclusive  
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War Ihre Mutter zum Zeitpunkt, als Sie 14 Jahre alt waren, angestellt, selbständig erwerbend oder 
war sie nicht berufstätig ?    
 
 1  Angestellt  
 2  Selbständig erwerbend  
 3  Nicht berufstätig  
 4  (Als Befragte/r 14 war, war der Mutter tot/abwesend) 
8 5  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si q'F52'=1 alors aller q'F54' 
si q'F52'=3o4 alors aller q'F57' 
si q'F52'=8 alors aller q222 
 

 
 

• Q220 F53 Exclusive  
 
Wie viele Beschäftigte hatte sie ?    
 
 1  Keine  
 2  1 bis 24  
 3  25 oder mehr 
8 4  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
aller q222 
 

 
 

• Q221 F54 Exclusive  
 
War sie an ihrem Hauptarbeitsort für die Beaufsichtigung von anderen Mitarbeitenden 
verantwortlich ?  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q222  Exclusive  
 
Befr. : Um zu suchen, erster Buchstabe eingeben !  
Was war die Bezeichnung oder der Titel ihrer Hauptbeschäftigung ? Int. :  z. Bsp. 
Geographielehrer und nicht nur Geograph, Chef- Buchhalter  und nicht nur Chef, 
Bankangestellter und nicht nur KV, Angestellter  spezialisiert für den Verkauf und nich nur 
spezialisierter Angestellte  
 
 1  A 
 2  B 
 3  C 
 4  D 
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 5  E 
 6  F 
 7  G 
 8  H 
 9  I 
 10  J 
 11  K 
 12  L 
 13  M 
 14  N 
 15  O 
 16  P 
 17  Q 
 18  R 
 19  S 
 20  T 
 21  U 
 22  V 
 23  W- X - Y - Z 
 24  Beruf nicht gefunden / bitte eingeben 
98 25  weiss nicht 
99 26  keine Antwort 
 

Scénario Après 
si q222=98 alors q224=98 
si q222=99 alors q224=99 
 

 
 

• Q223 F55 Exclusive  
 
Was war die Bezeichnung oder der Titel ihrer Hauptbeschäftigung ? Befr. : Suchargument eingeben 
und mit Taste  'F3' weitersuchen.  
 

Scénario Avant 
si q222=1o->23 alors poser 
 

 
 

• Q224  Quantité  
 
Code Profession  
 
 ########## 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
 

• Q225  Ouverte  
 
Was war die Bezeichnung oder der Titel ihrer Hauptbeschäftigung ? Befr. : NOTIEREN  
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Scénario Avant 
si q222=24 alors poser 
 

 
 

• Q226 F56 Exclusive  
 
Welche der Beschreibungen auf dieser Karte beschreibt die Arbeit Ihrer Mutter, als Sie 14 Jahre alt 
waren, am besten ? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 64  
 
 1  Klassische akademische und freie Berufe wie: Rechtsanwalt 
- Arzt - Wissenschaftler - Ingenieur -   
 2  Berufe mit akademischer oder Fachschulausbildung wie: 
Lehrer - Krankenpfleger - Physiotherapeut - Sozialarbeiter - Künstler - Musiker - Polizeibeamter (im 
höheren oder gehobenen Dienst) - Software Entwickler   
 3  Mittlere Verwaltungs- oder Dienstleistungsberufe wie: 
Sekretär - Sachbearbeiter, kaufmännischer Angestellter - Telefonist - Hilfspfleger - 
Hilfskrankenschwester - Kindermädchen   
 4  Höhere Verwaltungs- und Managementberufe) 
(normalerweise verantwortlich für Planung, Organisation und Koordination von Arbeit und 
Finanzen) wie z.B. Finanzchef, Geschäftsführer.   
 5  Gelernte technische und handwerkliche Berufe z.B.: 
Automechaniker, Schlosser, Sanitär, Drucker, Werkzeugmacher, Elektriker, Gärtner, 
Lokomotivführer  
 6  Angelernte handwerkliche und Dienstleistungsberufe z.B.: 
Postangestellter, Maschinenarbeiter, Sicherheitsbediensteter, Hauswart, Landarbeiter, 
Empfangspersonal, Verkaufspersonal  
 7  Ungelernte handwerkliche und -Dienstleistungsberufe z.B.: 
LKW-Fahrer, Reinigungspersonal, Portier, Packer, Näherin, Bote, Hilfsarbeiter, Servierpersonal, 
Barpersonal  
 8  Mittlere oder untere Managementberufe wie: Büroleiter - 
Filialleiter im Einzelhandel - Filialleiter einer Bank - Filialleiter einer Restaurantkette - 
Kaufhausdirektor - Wirt  
88 9  Weiss nicht 
 
 

• Q227 F57 Exclusive  
 
Haben Sie in den vergangenen 12 Monaten Kurse, Vorträge oder Veranstaltungen besucht, um Ihr 
berufliches Wissen zu erweitern oder Ihre berufliche Kompetenz zu erweitern ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q228 F58 Exclusive  
 
Darf ich Sie zu Ihrem gegenwärtigen Zivilstand befragen ? Welche der nachstehenden Kategorien 
auf dieser Karte treffen auf Sie zu ? 
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 Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. 65  
 
 1  Verheiratet  
 2  Getrennt (aber offiziell noch verheiratet)  
 3  Geschieden  
 4  Verwitwet  
 5  Ledig, nie verheiratet gewesen 
77 6  Antwort verweigert 
88 7  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
si q'f58'=2o->88 alors aller q'F61' 
 

 
 

• Q229 F59 Exclusive  
 
Leben Sie gegenwärtig mit Ihrem Ehemann/Ihrer Ehefrau zusammen ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
7 3  Antwort verweigert  
8 4  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F59'=1 alors aller q'F62' 
 

 
 

• Q230 F60 Exclusive  
 
Leben Sie gegenwärtig mit einem anderen Partner/einer anderen Partnerin zusammen ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
7 3  Antwort verweigert  
8 4  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F60'=1 alors aller q'F63' 
si q'F60'=2o->8 alors aller q'F62' 
 

 
 

• Q231 F61 Exclusive  
 
Leben Sie gegenwärtig mit einem Partner/einer Partnerin zusammen ? 
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 1  Ja  
 2  Nein  
7 3  Antwort verweigert  
8 4  Weiss nicht  
 

Scénario Après 
si q'F61'=1 alors aller q'F63' 
 

 
 

• Q232 F62 Exclusive  
 
Haben Sie schon jemals mit einem Partner/einer Partnerin zusammengelebt, mit dem/der Sie nicht 
verheiratet waren ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
7 3  Antwort verweigert  
8 4  Weiss nicht  
 
 

• Q233 F63 Exclusive  
 
Wurden Sie schon jemals geschieden ? 
  
  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
7 3  Antwort verweigert  
8 4  Weiss nicht  
 

Scénario Avant 
si q'F58'=1o2o4 alors poser 

 
 

• Q234 F64 Exclusive  
 
Befrager: auf Haushaltraster und -Code verweisen  
 
 1  Befragte/r lebt mit Kindern im gleichen Haushalt zusammen  
 2  Lebt nicht mit Kindern im gleichen Haushalt zusammen 
 

Scénario Avant 
si q158s1o->9=2 alors q234=1 
filtrer 
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Scénario Après 
si q'F64'=1 alors aller q236 
 

 
 

• Q235 F65 Exclusive  
 
Haben Sie jemals mit eigenen oder adoptierten Kindern, Stiefkindern, Pflegekindern oder Kindern 
eines Partners/einer Partnerin in Ihrem Haushalt zusammengelebt ?  
 
 1  Ja  
 2  Nein  
8 3  Weiss nicht  
 
 

• Q236  Exclusive  
 
FILTRE  
 
 1  HOMME 
 2  FEMME 
 

Scénario Avant 
filtrer 
Pour v'idx'=1->9 
 si q157=v'idx' et q155s(v'idx')=1 alors Q236=1 
 si q157=v'idx' et q155s(v'idx')=2 alors Q236=2 
suivant 
 

 
 

• Q237  Quantité  
 
Temps interview  
 ##### 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
Scénario Inconditionnel 
top1 
 

 
 

• Q238  Quantité  
 
Temps Début ISSP  
 
 ##### 
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Scénario Avant 
filtrer 
 

 
Scénario Après 
SI Q236=1 ALORS ALLER Q239 
SI Q236=2 ALORS ALLER Q240 
 

 
Scénario Inconditionnel 
topi2 
 

 
 

• Q239 GF1_A_U Exclusive  
Im folgenden beschreiben wir kurz einige Personen. Hören Sie den Charakterisierungen 
aufmerksam zu. Entscheiden Sie jedes Mal, ob Ihnen die jewielige Beschreibung sehr ähnlich, 
ähnlich, etwas ähnlich, nur ein kleines bisschen ähnlich, nicht ähnlich oder überhaupt nicht ähnlich 
ist. Wie ähnlich ist Ihnen diese Person? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. A  
 
 1  sehr ähnlich  
 2  ähnlich  
 3  etwas ähnlich  
 4  nur ein kleines bisschen ähnlich  
 5  nicht ähnlich  
 6  überhaupt nicht ähnlich  
88 7  Weiss nicht 
 
1  Es ist ihm wichtig, neue Ideen zu entwickeln und kreativ zu sein. Er macht Sachen 
gerne auf seine eigene originelle Art und Weise.  
2  Es ist wichtig für ihn, reich zu sein. Er möchte viel Geld haben und teure Sachen 
besitzen.   
3  Er hält es für wichtig, dass alle Menschen auf der Welt gleich behandelt werden 
sollten. Er glaubt, dass jeder Mensch im Leben gleiche Chancen haben sollte.  
4  Es ist ihm wichtig, seine Fähigkeiten zu zeigen. Er möchte, dass die Leute bewundern, 
was er tut.  
5  Es ist ihm wichtig, in einer sicheren Umgebung zu leben. Er vermeidet alles, was seine 
Sicherheit gefährden könnte.  
6  Er liebt Überraschungen und hält immer Ausschau nach neuen Aktivitäten. Er denkt, 
dass im Leben Abwechslung wichtig ist.  
7  Er glaubt, dass die Menschen tun sollten, was man Ihnen sagt. Er denkt, dass 
Menschen sich immer an Regeln halten sollten, selbst dann, wenn es niemand sieht.  
8  Es ist ihm wichtig, Menschen zuzuhören, die anders sind als er. Auch wenn er anderer 
Meinung ist als andere, will er sie trotzdem verstehen.  
9  Es ist ihm wichtig, zurückhaltend und bescheiden zu sein. Er versucht, die 
Aufmerksamkeit nicht auf sich zu lenken.  
10  Es ist ihm wichtig, Spaß zu haben. Er gönnt sich selbst gerne etwas.  
11  Es ist ihm wichtig, selbst zu entscheiden, was er tut. Er ist gerne frei und unabhängig 
von anderen.  
12  Es ist ihm sehr wichtig, den Menschen um ihn herum zu helfen. Er will für deren Wohl 
sorgen.   
13  Es ist ihm wichtig, sehr erfolgreich zu sein. Er hofft, dass andere seine Leistungen 
anerkennen.  
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14  Es ist ihm wichtig, dass der Staat seine persönliche Sicherheit vor allen Bedrohungen 
gewährleistet. Er will einen starken Staat, der seine Bürger verteidigt.   
15  Er sucht nach Abenteuern und nimmt gerne Risiken auf sich. Er möchte ein 
aufregendes Leben führen.  
16  Es ist ihm wichtig, sich immer richtig zu verhalten. Er möchte vermeiden irgendetwas 
zu tun, von dem die Leute sagen könnten, dass es falsch ist.  
17  Es ist ihm wichtig, von anderen respektiert zu werden. Er will, dass die Leute tun, was 
er sagt.    
18  Es ist ihm wichtig, gegenüber seinen Freunden loyal zu sein. Er will sich für Menschen 
einsetzen, die ihm nahestehen.   
19  Er ist fest davon überzeugt, dass die Menschen sich um die Natur kümmern sollten. 
Umweltschutz ist ihm wichtig.   
20  Tradition ist ihm wichtig. Er versucht, sich an die Sitten und Gebräuche zu halten, die 
ihm von seiner Religion oder Familie überliefert wurden.  
21  Er lässt keine Gelegenheit aus, Spaß zu haben. Es ist ihm wichtig, Dinge zu tun, die 
ihm Vergnügen bereiten. 
 
 

• Q240 GF2_A_U Exclusive  
Im folgenden beschreiben wir kurz einige Personen. Hören Sie den Charakterisierungen 
aufmerksam zu. Entscheiden Sie jedes Mal, ob Ihnen die jewielige Beschreibung sehr ähnlich, 
ähnlich, etwas ähnlich, nur ein kleines bisschen ähnlich, nicht ähnlich oder überhaupt nicht ähnlich 
ist. Wie ähnlich ist Ihnen diese Person? Befr. : Verwenden Sie Karte Nr. A  
 
 1  sehr ähnlich  
 2  ähnlich  
 3  etwas ähnlich  
 4  nur ein kleines bisschen ähnlich  
 5  nicht ähnlich  
 6  überhaupt nicht ähnlich  
88 7  Weiss nicht 
 
1  Es ist ihm wichtig, neue Ideen zu entwickeln und kreativ zu sein. Er macht Sachen 
gerne auf seine eigene originelle Art und Weise.  
2  Es ist wichtig für ihn, reich zu sein. Er möchte viel Geld haben und teure Sachen 
besitzen.   
3  Er hält es für wichtig, dass alle Menschen auf der Welt gleich behandelt werden 
sollten. Er glaubt, dass jeder Mensch im Leben gleiche Chancen haben sollte.  
4  Es ist ihm wichtig, seine Fähigkeiten zu zeigen. Er möchte, dass die Leute bewundern, 
was er tut.  
5  Es ist ihm wichtig, in einer sicheren Umgebung zu leben. Er vermeidet alles, was seine 
Sicherheit gefährden könnte.  
6  Er liebt Überraschungen und hält immer Ausschau nach neuen Aktivitäten. Er denkt, 
dass im Leben Abwechslung wichtig ist.  
7  Er glaubt, dass die Menschen tun sollten, was man Ihnen sagt. Er denkt, dass 
Menschen sich immer an Regeln halten sollten, selbst dann, wenn es niemand sieht.  
8  Es ist ihm wichtig, Menschen zuzuhören, die anders sind als er. Auch wenn er anderer 
Meinung ist als andere, will er sie trotzdem verstehen.  
9  Es ist ihm wichtig, zurückhaltend und bescheiden zu sein. Er versucht, die 
Aufmerksamkeit nicht auf sich zu lenken.  
10  Es ist ihm wichtig, Spaß zu haben. Er gönnt sich selbst gerne etwas.  
11  Es ist ihm wichtig, selbst zu entscheiden, was er tut. Er ist gerne frei und unabhängig 
von anderen.  
12  Es ist ihm sehr wichtig, den Menschen um ihn herum zu helfen. Er will für deren Wohl 
sorgen.   
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13  Es ist ihm wichtig, sehr erfolgreich zu sein. Er hofft, dass andere seine Leistungen 
anerkennen.  
14  Es ist ihm wichtig, dass der Staat seine persönliche Sicherheit vor allen Bedrohungen 
gewährleistet. Er will einen starken Staat, der seine Bürger verteidigt.   
15  Er sucht nach Abenteuern und nimmt gerne Risiken auf sich. Er möchte ein 
aufregendes Leben führen.  
16  Es ist ihm wichtig, sich immer richtig zu verhalten. Er möchte vermeiden irgendetwas 
zu tun, von dem die Leute sagen könnten, dass es falsch ist.  
17  Es ist ihm wichtig, von anderen respektiert zu werden. Er will, dass die Leute tun, was 
er sagt.    
18  Es ist ihm wichtig, gegenüber seinen Freunden loyal zu sein. Er will sich für Menschen 
einsetzen, die ihm nahestehen.   
19  Er ist fest davon überzeugt, dass die Menschen sich um die Natur kümmern sollten. 
Umweltschutz ist ihm wichtig.    
20  Tradition ist ihm wichtig. Er versucht, sich an die Sitten und Gebräuche zu halten, die 
ihm von seiner Religion oder Familie überliefert wurden.  
21  Er lässt keine Gelegenheit aus, Spaß zu haben. Es ist ihm wichtig, Dinge zu tun, die 
ihm Vergnügen bereiten.  
 

Scénario Avant 
SI Q236=1 ALORS filtrer s1->21 

 
 

• Q241 HF1 Quantité  
 
Und zum Ende wiederum noch einige Allgemeine Fragen. 
 
Wie viel Zeit verbringen Sie an einem durchschnittlichen Wochentag insgesamt mit Fernsehen ? 
Stunden Stunden  Minuten 
88  88 
 
Befr. :  Bei Antwort     weiss nicht ! Befr. : Anzahl Stunden und Minuten notieren  
 
 ## 
 

Scénario Inconditionnel 
alea q241:->247 q248:->251 q252:->253 q254:->255 q256:->259 q260:->263 
 

 
 

• Q242 HF1_0 Quantité  
Minuten  
 
 ## 
 

Scénario Après 
si q241->242=np alors aller q241 
 

 
 

• Q243 HF2 Quantité  
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Wie viel Zeit verbringen Sie an einem durchschnittlichen Wochentag insgesamt mit Radiohören ? 
Stunden Stunden  Minuten 
88  88 
 
Befr. :  Bei Antwort     weiss nicht ! Befr. : Anzahl Stunden und Minuten notieren  
 
 ## 
 
 

• Q244 HF2_0 Quantité  
Minuten  
 
 ## 
 

Scénario Après 
si q243->244=np alors aller q243 
 

 
 

• Q245 HF3 Quantité  
 
Wie viel Zeit verbringen Sie an einem durchschnittlichen Wochentag insgesamt mit Zeitunglesen ? 
Stunden Stunden  Minuten 
88  88 
 
Befr. :  Bei Antwort     weiss nicht ! Befr. : Anzahl Stunden und Minuten notieren  
 
 ## 
 
 

• Q246 HF3_0 Quantité  
Minuten  
 
 ## 
 

Scénario Après 
si q245->246=np alors aller q245 
 

 
 

• Q247 HF4_HF6 Exclusive  
 
Bitte sagen Sie mir, in welchem Masse Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden oder nicht 
einverstanden sind. Befr. : Verwenden Sie Karte B.  
 
 1  Überhaupt nicht einverstanden 
 2  Nicht einverstanden 
 3  Weder nicht einverstanden noch einverstanden 
 4  Einverstanden 
 5  Sehr einverstanden 
8 6  Weiss nicht 
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1  "Politik ist manchmal so kompliziert, dass ich gar nicht richtig verstehe, worum es 
eigentlich geht."  
2  "Ich glaube, ich könnte in einer Gruppierung, die sich mit politischen Fragen befasst, 
eine aktive Rolle übernehmen." 
3  "Mir fällt es leicht, mir bei politischen Fragen eine Meinung zu bilden." 
 

Scénario Après 
SI S=3 ALORS aller q'i1' 
 

 
 

• Q248 HF7_HF9 Exclusive  
Befr. : Verwenden Sie Karte C.  
Und zum Ende wiederum noch einige Allgemeine Fragen. 
  
 
 1  Sehr unzufrieden 
 2  Ziemlich unzufrieden 
 3  Ziemlich zufrieden 
 4  Sehr zufrieden 
8 5  Weiss nicht 
 
1  Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der aktuellen wirtschaftlichen Lage in der 
Schweiz ?  
2  Wenn Sie nun an die Schweizer Regierung denken: Wie sehr sind Sie mit der Art und 
Weise, wie diese die Geschicke des Landes lenkt, zufrieden ? 
3  Und wie sehr sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in der Schweiz 
funktioniert, zufrieden ? 
 
 

• Q249 HF10 Exclusive  
 
Gehen Sie in der Regel davon aus, dass man den meisten Menschen trauen kann, oder sind Sie 
eher der Meinung, dass man nicht vorsichtig genug sein kann? Bitte antworten Sie auf einer Skala 
von 0 bis 5, auf der 0 bedeutet, dass man nicht vorsichtig genug sein kann, und 5, dass man den 
meisten Menschen trauen kann.  Befr. : Verwenden Sie Karte D.  
 
 1  - 0 - Man kann nicht vorsichtig genug sein. 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - Den meisten Menschen kann man trauen. 
8 7  Weiss nicht 
 
 

• Q250 HF11 Exclusive  
 
Glauben Sie, dass die meisten Menschen versuchen würden, Sie auszunützen, wenn sie die 
Gelegenheit dazu hätten, oder gehen Sie eher davon aus, dass sie sich fair verhalten versuchen 
würden ? Befr. : Verwenden Sie Karte E.  
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 1  - 0 - Die meisten Menschen würden versuchen, mich 
auszunützen. 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - Die meisten Menschen würden sich fair verhalten. 
8 7  Weiss nicht 
 
 

• Q251 HF12 Exclusive  
 
Würden Sie sagen, dass die meisten Menschen im Grossen und Ganzen versuchen, hilfsbereit zu 
sein, oder sind sie meistens nur auf den eigenen Vorteil bedacht ?  Befr. : Verwenden Sie Karte F.  
 
 1  - 0 - Die meisten Menschen sind nur auf den eigenen Vorteil 
bedacht. 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - Die meisten Menschen versuchen, hilfsbereit zu sein. 
8 7  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
aller q'i1' 
 

 
 

• Q252 HF13_HF15 Exclusive  
Und zum Ende wiederum noch einige Allgemeine Fragen. 
 
Bitte stufen Sie Ihr persönliches Vertrauen in die folgenden Institutionen auf einer Skala von 0 bis 
10 ein. 0 bedeutet, dass Sie in eine Institution überhaupt kein Vertrauen haben, 10 steht für Ihr 
volles Vertrauen. Befr. : Verwenden Sie Karte G.  
 
 1  - 0 - Überhaupt kein Vertrauen 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - 
 7  - 6 - 
 8  - 7 - 
 9  - 8 - 
 10  - 9 - 
 11  - 10 - Volles Vertrauen 
 12  Weiss nicht 
 
1  … National- und Ständerat 
2  … Rechtssystem 
3  … Polizei 
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• Q253 HF16_HF18 Exclusive  

 
Bitte sagen Sie mir, in welchem Masse Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden oder nicht 
einverstanden sind.  Befr. : Verwenden Sie Karte H.  
 
 1  Sehr einverstanden 
 2  Einverstanden 
 3  Weder einverstanden noch nicht einverstanden 
 4  Nicht einverstanden 
 5  Überhaupt nicht einverstanden 
8 6  Weiss nicht 
 
1  "Je weniger die Regierung ins Wirtschaftsgeschehen eingreift, desto besser ist dies für 
die Schweiz."  
2  "Die Regierung sollte Massnahmen ergreifen, um die Einkommensunterschiede zu 
vermindern." 
3  "Arbeitnehmer brauchen starke Gewerkschaften, um ihre Arbeitsbedingungen und 
Löhne schützen zu können." 
 

Scénario Après 
SI S=3 ALORS aller q'i1' 
 

 
 

• Q254 HF19_HF21 Exclusive  
Befr. : Verwenden Sie Karte J.  
Und zum Ende wiederum noch einige Allgemeine Fragen. 
  
 
 1  Überhaupt keine Zeit 
 2  Sehr wenig Zeit 
 3  Wenig Zeit 
 4  Ein bisschen Zeit 
 5  Ziemlich viel Zeit 
 6  Sehr viel Zeit 
 7  Enorm viel Zeit 
88 8  Weiss nicht 
 
1  Wie viel Zeit verbringen Sie an einem durchschnittlichen Wochentag insgesamt mit 
Fernsehen ?  
2  Wie viel Zeit verbringen Sie an einem durchschnittlichen Wochentag insgesamt mit 
Radiohören ? 
3  Wie viel Zeit verbringen Sie an einem durchschnittlichen Wochentag insgesamt mit 
Zeitunglesen ? 
 
 

• Q255 HF22_HF24 Exclusive  
 
Bitte sagen Sie mir, in welchem Masse Sie mit den folgenden Aussagen einverstanden oder nicht 
einverstanden sind. Befr. : Verwenden Sie Karte K.  
 
 1  Sehr einverstanden 
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 2  Einverstanden 
 3  Weder einverstanden noch nicht einverstanden 
 4  Nicht einverstanden 
 5  Überhaupt nicht einverstanden 
8 6  Weiss nicht 
 
1  "Politik ist manchmal so kompliziert, dass ich gar nicht richtig verstehe, worum es 
eigentlich geht." 
2  "Ich glaube, ich könnte in einer Gruppierung, die sich mit politischen Fragen befasst, 
eine aktive Rolle übernehmen." 
3  "Mir fällt es leicht, mir bei politischen Fragen eine Meinung zu bilden." 
 

Scénario Après 
SI S=3 ALORS aller q'i1' 
 

 
 

• Q256 HF25_27 Exclusive  
Befr. : Verwenden Sie Karte L.  
Und zum Ende wiederum noch einige Allgemeine Fragen. 
  
 
 1  - 0 - Äusserst unzufrieden 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - Äusserst zufrieden 
8 7  Weiss nicht 
 
1  Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der aktuellen wirtschaftlichen Lage in der 
Schweiz ? 0 steht hier für äusserst unzufrieden und 5 für äusserst zufrieden. 
2  Wenn Sie nun an die Schweizer Regierung denken: Wie sehr sind Sie mit der Art und 
Weise, wie diese die Geschicke des Landes lenkt, zufrieden ? 
3  Und wie sehr sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in der Schweiz 
funktioniert, zufrieden ? 
 
 

• Q257 HF28 Exclusive  
 
Gehen Sie in der Regel davon aus, dass man den meisten Menschen trauen kann, oder sind Sie 
eher der Meinung, dass man nicht vorsichtig genug sein kann ?  Befr. : Verwenden Sie Karte M.  
 
 1  Man kann nicht vorsichtig genug sein. 
 2  Den meisten Menschen kann man trauen. 
8 3  Weiss nicht 
 
 

• Q258 HF29 Exclusive  
 
Glauben Sie, dass die meisten Menschen versuchen würden, Sie auszunützen, wenn sie die 
Gelegenheit dazu hätten, oder gehen Sie eher davon aus, dass sie sich fair verhalten würden ?  
Befr. : Verwenden Sie Karte N.  
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 1  Die meisten Menschen würden versuchen, mich 
auszunützen. 
 2  Die meisten Menschen würden sich fair verhalten. 
 3  Weiss nicht 
 
 

• Q259 HF30 Exclusive  
 
Würden Sie sagen, dass die meisten Menschen im Grossen und Ganzen versuchen, hilfsbereit zu 
sein, oder sind sie meistens nur auf den eigenen Vorteil bedacht ?  Befr. : Verwenden Sie Karte P.  
 
 1  Die meisten Menschen sind nur auf den eigenen Vorteil 
bedacht. 
 2  Die meisten Menschen versuchen, hilfsbereit zu sein. 
8 3  Weiss nicht 
 

Scénario Après 
aller q'i1' 
 

 
 

• Q260 HF31 Exclusive  
Und zum Ende wiederum noch einige Allgemeine Fragen. 
 
Bitte sagen Sie mir auf einer Skala von 0 bis 10, wie gross Ihr persönliches Vertrauen in den 
National- und Ständerat ist. 0 bedeutet, dass Sie überhaupt kein Vertrauen haben, 10 steht für Ihr 
volles Vertrauen. Je grösser Ihr Vertrauen in den National- und Ständerat ist, desto höher sollte 
auch der Wert auf der Skala ausfallen.  
 
 1  - 0 - Überhaupt kein Vertrauen 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - 
 7  - 6 - 
 8  - 7 - 
 9  - 8 - 
 10  - 9 - 
 11  - 10 - Volles Vertrauen 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q261 HF32 Exclusive  
 
Bitte sagen Sie mir auf einer Skala von 0 bis 10, wie gross Ihr persönliches Vertrauen in das 
Rechtssystem ist. 0 bedeutet, dass Sie überhaupt kein Vertrauen haben, 10 steht für Ihr volles 
Vertrauen. Je grösser Ihr Vertrauen in das Rechtssystem ist, desto höher sollte auch der Wert auf 
der Skala ausfallen.  
 
 1  - 0 - Überhaupt kein Vertrauen 
 2  - 1 - 



ESS 2002 Questionnaire Switzerland – Final German Version 

 
 

88 

 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - 
 7  - 6 - 
 8  - 7 - 
 9  - 8 - 
 10  - 9 - 
 11  - 10 - Volles Vertrauen 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q262 HF33 Exclusive  
 
Bitte sagen Sie mir auf einer Skala von 0 bis 10, wie gross Ihr persönliches Vertrauen in die Polizei 
ist. 0 bedeutet, dass Sie überhaupt kein Vertrauen haben, 10 steht für Ihr volles Vertrauen. Je 
grösser Ihr Vertrauen in die Polizei ist, desto höher sollte auch der Wert auf der Skala ausfallen.  
 
 1  - 0 - Überhaupt kein Vertrauen 
 2  - 1 - 
 3  - 2 - 
 4  - 3 - 
 5  - 4 - 
 6  - 5 - 
 7  - 6 - 
 8  - 7 - 
 9  - 8 - 
 10  - 9 - 
 11  - 10 - Volles Vertrauen 
88 12  Weiss nicht 
 
 

• Q263 HF34_36 Exclusive  
Befr. : Verwenden Sie Karte Q.  
 
 1  Ja, sicher 
 2  Wahrscheinlich schon 
 3  Eventuell 
 4  Wahrscheinlich nicht 
 5  Sicher nicht 
8 6  Weiss nicht 
 
1  Ist es im Allgemeinen gut für die Schweiz, wenn die Regierung weniger stark ins 
Wirtschaftsgeschehen eingreifen würde ? 
2  Sollte die Regierungen Massnahmen ergreifen, um die Einkommensunterschiede zu 
vermindern ?  
3  Brauchen Arbeitnehmer starke Gewerkschaften, um ihre Arbeitsbedingungen und 
Löhne schützen zu können ?  
 

Scénario Après 
SI S=3 ALORS aller q'i1' 
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• Q264 I1 Exclusive  

 
Wie wurde der zusätzliche Fragebogen ausgefüllt ? 
  
  
 
 1   (face to face)  
 

Scénario Avant 
q264=1 
filtrer 
 

 
 

• Q265 I2 Exclusive  
INTERVIEWFRAGEN INSGESAMT 
 
Hatte der Befragte bei einer Frage Verständnisschwierigkeiten und musste deshalb nachfragen ? 
   
  
 
 1  Nie  
 2  Fast nie  
 3  Ab und zu  
 4  Oft  
 5  Sehr oft  
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q266 I3 Exclusive  
 
Hatten Sie das Gefühl, dass der Befragte gewisse Fragen nur ungern beantwortete ? 
   
  
 
 1  Nie  
 2  Fast nie  
 3  Ab und zu  
 4  Oft  
 5  Sehr oft  
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q267 I4 Exclusive  
 
Hatten Sie das Gefühl, dass der Befragte versuchte, die Fragen so gut wie möglich zu beantworten 
? 
   
  
 
 1  Nie  



ESS 2002 Questionnaire Switzerland – Final German Version 

 
 

90 

 2  Fast nie  
 3  Ab und zu  
 4  Oft  
 5  Sehr oft  
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q268 I5 Exclusive  
 
Hatten Sie das Gefühl, dass der Befragte die Fragen im Grossen und Ganzen verstanden hat ? 
   
  
 
 1  Nie  
 2  Fast nie  
 3  Ab und zu  
 4  Oft  
 5  Sehr oft  
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q269 I6 Exclusive  
 
War sonst noch jemand anwesend, der das Interview beeinflusst hat ? 
   
  
 
 1  Ja  
 2  Nein 
 

Scénario Après 
si q'i6'=2 alors aller q'i8' 
 

 
 

• Q270 I7 Exclusive  
 
Wer war diese Person ? 
   
  
 
 1  Ehemann/Ehefrau/Partner/Partnerin 
 2  Sohn/Tochter (einschl. Stief-, Pflege- und Adoptivkinder, 
Pflegekinder oder Kinder des Partners/der Partnerin) 
 3  Vater/Mutter, Schwiegervater/Schwiegermutter, 
Stiefvater/Stiefrmutter, Vater/Mutter des Partners/der Partnerin 
 4  Andere verwandte Person 
 5  Andere nichtverwandte Person 
8 6  Weiss nicht 
 
 

• Q271 I8 Ouverte  
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Falls Sie noch zusätzliche Bemerkungen zum Interview haben, halten Sie diese bitte hier fest. 
   
  
 
 

• Q272  Quantité  
Temps interview  
 
 ##### 
 

Scénario Avant 
filtrer 
 

 
Scénario Inconditionnel 
top2 
 


